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www.facebook.com/GrossGerungs

www.instagram.com/grossgerungs

Stadtgemeinde Groß Gerungs

MO, MI und DO: 7.30 - 12.30 & 13.30 - 15.30 Uhr

       DI 7.30 - 12.30 & 16.00 - 19.00 Uhr

       FR 7.30 - 13.00 Uhr

02812 8611 0

office@gerungs.at, bauamt@gerungs.at,  

finanzen@gerungs.at 

www.gerungs.at

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Groß 
Gerungs

MO - DO 7.30 - 12.30 Uhr

FR   7.30 - 13.00 Uhr

nachmittags nur nach telefonischer Voranmeldung

02812 8611 1450

standesamt@gerungs.at

Altstoffsammelzentrum Groß Gerungs
Thailer Straße 403, 3920 Groß Gerungs

FR: 13.00 - 17.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen)

WIR SIND FÜR SIE DA

Entdecken Sie den Frühling 
in der Kraftarena Groß 
Gerungs
www.kraftarena.at
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger!
Die anhaltend sehr milden Temperaturen 

in den ersten Monaten dieses Jahres 

haben auch in unserer Gemeinde für 

einen außergewöhnlich zeitigen Früh-

lingsbeginn gesorgt. Aus diesen spür-

baren Klimaveränderungen resultieren 

zwar reduzierte Kosten für Heizung 

und Winterdienst, im Gegenzug ent-

stehen aber neue Herausforderungen 

wie zum Beispiel bei der Verfügbarkeit 

von Wasser. 

Mittlerweile ist bereits wieder ein Viertel 

des neuen Jahres vergangen und wir 

dürfen Sie über die Geschehnisse der 

letzten Monate informieren und einen 

Ausblick auf die nächsten Aktivitäten 

geben.

Unser f lächendeckender Glasfa-
serausbau läuft wegen des günstigen 

Wetters mittlerweile in allen vier Groß 

Gerungser Ausbaubereichen auf Hoch-

touren. Heuer bzw. 2025 werden alle 

Liegenschaften, zumindest bist an die 

Grundgrenzen, angeschlossen. Die 

Tiefbauarbeiten betreffen daher alle 

Regionen unseres Gemeindegebietes. 

Ich bekomme regelmäßig Berichte, dass 

sehr zügig und sauber gearbeitet wird. 

Trotzdem entstehen natürlich lokale 

Unannehmlichkeiten wie Straßensper-

ren, Staub und Lärm. Wir ersuchen im 

Sinne dieses einmaligen Zukunftsprojek-

tes um Ihre Geduld und Ihr Verständnis. 

Dazu noch eine besonders erfreuliche 

Nachricht: Laut den derzeit  gültigen 

Bauzeitplänen können die ersten Kunden 

bereits ab dem Spätsommer oder Früh-

herbst über echte Glasfaser Internet-

dienste, Telefon und Fernsehen nutzen!

Im Bereich der Kinderbetreuung 

darf ich berichten, dass mittlerweile 

die Anmeldungen für unsere drei 

Kindergärten abgeschlossen sind. 

Glücklicherweise können wir trotz der 

gesetzlich reduzierten Gruppengrößen 

im Kindergartenjahr 2024/25 allen Eltern 

ausreichend Betreuungsplätze für ihre 

Kinder ab 2,5 Jahren anbieten. Möglich 

wird das durch optimale und ausgewo-

gene Aufteilung der Plätze in den acht 

zur Verfügung stehenden Gruppen (zwei 

Gruppen in Etzen und je drei in den 

beiden Kindergärten in Groß Gerungs). 

Die dadurch entstehenden Herausforde-

rungen in der Transportlogistik durch die 

Eltern bzw. die Transportunternehmen 

werden mit gegenseitigem Verständnis 

und gutem Willen jedenfalls lösbar sein. 

Ich danke schon jetzt dafür! Aufgrund 

aktueller Zahlen und Überlegungen pla-

nen wir Mitte 2025 den Zubau von zwei 

weiteren Gruppen in Groß Gerungs. Für 

unsere Kleinsten, von 1 bis 2,5 Jahren, 

steht natürlich die Tagesbetreuungsein-

richtung in Etzen zur Verfügung. Anmel-

dungen dafür sind jederzeit beim Verein 

„NÖ Kinderbetreuung“ möglich.

Erfreulicherweise geht mit Anfang April 

die Kassenordination von Dr. Qiu 

im Alten Rathaus in Betrieb. Wir hoffen 

damit gemeinsam eine wesentliche Ver-

besserung des ärztlichen Primärversor-

gungsangebotes in unserer Gemeinde 

und eine Entlastung von Frau Dr. Lieb 

zu erreichen. Ihr und ihrem Team danke 

ich an dieser Stelle für ihr Engagement 

und die enge Abstimmung und Zusam-

menarbeit. Dr. Qiu ist dabei ein Team, 

bestehend aus Mitarbeitern aus Wien 

und vor allem aus unserer Region, auf-

zubauen. Parallel dazu arbeitet er daran 

interessierte Ärzte nach Groß Gerungs 

zu bringen um möglichst bald eine 

dauerhafte Besetzung der offenen Kas-

senstellen zu ermöglichen. Ich bedanke 

mich ausdrücklich bei Herrn Dr. Qiu für 

seine Bereitschaft in Groß Gerungs aktiv 

zu werden, sowie die offene, ehrliche und 

zukunftsorientierte Zusammenarbeit. 

Es liegt nun auch an uns allen die neuen 

Angebote anzunehmen und das Projekt 

zu einem langfristigen Erfolg werden zu 

lassen. Gleichzeitig zum Ordinationsstart 

sind wir intensiv mit den Planungsarbei-

ten und Überlegungen für dauerhafte, 

adäquate und flexible Räumlichkeiten 

beschäftigt.

In den letzten Wochen durfte ich an 

zahlreichen Jahreshauptversammlun-

gen unserer Feuerwehren und Vereine 

teilnehmen. Dabei wurden imposante 

Tätigkeitsberichte vorgestellt und das 

große ehrenamtliche Engagement 

dokumentiert. Danke für diese großarti-

gen Leistungen und für das großartige 

Zusammenwirken von erfahrenen Mit-

gliedern und dem Nachwuchs! 

Im Veranstaltungskalender sind zahl-

reiche Aktivitäten und Feste in den 

nächsten Monaten vorgemerkt. Ich 

ersuche Sie diese vielfältigen Angebote 

zahlreich und wohlwollend zu nutzen. 

Den Veranstaltern wünsche ich gutes 

Gelingen und viel Erfolg! Ich freue mich 

schon auf zahlreiche Begegnungen und 

interessante Gespräche.

Mit besten Grüßen

DI Christian Laister

Bürgermeister

Bürgermeister Christian Laister

AUS DEM RATHAUS
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37. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogramm
N a c h  B e a r b e i tu n g  d e r  e i n g e -

brachten Stellungnahmen wurden 

die Änderungspunkte 1-7, 9-12, 

14 und 15 der 37. Änderung des 

örtlichen Raumordnungsprogrammes 

beschlossen. Betroffen sind die Katas-

tralgemeinden Groß Gerungs, Etlas, 

Etzen, Freitzenschlag, Harruck, Hein-

reichs, Hypolz, Klein Wetzles und Mühl-

bach

Neue Marktstandsgebühren
Für die Jahrmärkte am Hauptplatz Groß 

Gerungs wurden neuen Marktstandsge-

bühren festgelegt, die ab 1. März 2024 

gelten: 

• pro lfm Marktstand  € 4,- (mindestens 

€ 10,- pro Markttag)

• € 2,- je m² für Einrichtungen, die nicht 

als Marktstand gewertet werden 

können

Baubeginn PoP-Standort Groß 
Gerungs 
Der Gemeinderat hat für den Bereich 

des PoP-Standortes Groß Gerungs die 

Zustimmung zur Auftragserteilung durch 

die FTTH Netz Waldviertel Projekt GmbH 

erteilt.

Damit erfolgte die Auftragserteilung für 

den letzten Ausbaubereich in der Stadt-

gemeinde Groß Gerungs.

Der PoP-Standort Groß Gerungs hat 

eine Anschlussquote von 61,09 % 

erreicht. Die Anschlussquote für das 

gesamte Gemeindegebiet liegt damit 

derzeit bei 65,18%. 

Sanierung Wasser- und 
Kanalleitung Hamerlingstraße/
Pletzensiedlung 
Die Kanal- und Wasserleitungen im 

Bereich der Hamerlingstraße / Pletzen-

siedung müssen saniert werden. 

Nach Ausschreibung der Arbeiten und 

Prüfung der Angebote durch die Firma 

Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH 

wird als Bestbieter die Firma Swietelsky 

aus Rudmanns mit den Erd-, Bau-

meister-, Asphaltierungs- und Installa-

tionsarbeiten inkl. Materiallieferung um 

€ 394.861,13 beauftragt.

Interimsordination im Alten 
Rathaus
Da in Groß Gerungs die Situation der 

praktischen Ärzte nicht zufriedenstellend 

ist und sowohl die Gesundheitskasse als 

auch die Ärztekammer diesbezüglich 

nur träge tätig werden, hat sich Bürger-

meister DI Christian Laister um andere 

Möglichkeiten bemüht diese Situation 

zu verbessern.

Über einen Vermittler, Herrn Stefan 

Urban aus 3052 Neustift-Innermanzzing, 

konnte der Kontakt zum Wiener All-

gemeinmediziner Dr. Qiu Hien Dat 

hergestellt werden. Dr. Qiu hat aus Kind-

heitstagen persönliche Kontakte zu Groß 

Gerungs und möchte deshalb mithelfen, 

die prekäre Lage des Ärztemangels in 

Groß Gerungs zu entschärfen.

Als Übergangslösung wird im Alten 

Rathaus eine Ordination eingerichtet, 

die von Dr. Qiu geführt wird. Über den 

Vermittler Herrn Urban, wird im ersten 

Schritt über die Ordination von Dr. Qiu, 

ein Arzt für zehn Stunden pro Woche 

und eine Diplomkrankenschwester für 

20 Stunden pro Woche in der Ordination 

in Groß Gerungs tätig sein. Dafür und für 

organisatorische Abwicklungen, erhält 

Herr Urban ein monatliches Honorar von 

brutto € 1.200,-.

Ziel dieser Übergangslösung ist es, ein 

Team für eine dauerhafte Ordination in 

Groß Gerungs aufzubauen.

Gesundheitszentrum  
Groß Gerungs
Das ehemalige Volksbankgebäude 

(Hauptplatz 45) wird zu einem Gesund-

heitszentrum umgebaut.

Die Angebotseinholung von Architekten-

planungsleistungen erfolgte im Auftrag 

der Stadtgemeinde Groß Gerungs durch 

die Firma Energy-Climate GmbH aus 

3430 Tulln. 

Nach Prüfung der eingebrachten Ange-

bote wird die Firma Architekt Litschauer 

ZT GmbH aus 3822 Karlstein/Thaya um 

brutto € 114.000,- mit den Planungs-

leistungen für das Gesundheitszentrum 

Groß Gerungs beauftragt.

Aus dem Sitzungssaal
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 22. Februar 2024.

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Christian Laister und FTTH-
Geschäftsführer Herbert Stadelmann vor dem PoP Haid

Das Alte Rathaus wird zur Arztpraxis umgebaut. Am Bild v.l.n.r.: Martin 
Hahn, Patrick Pfeiffer und Stephan Faltin mit Bürgermeister Christian Laister
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Anpassung Bachquerschnitt 
„Leiterbachl“ in Blumau
In der KG Blumau wird das Bachgerinne 

„Leiterbachl“ neben der Gemeindestraße 

verbreitert, um Schäden an der Straße 

zu verhindern.

Die Firma Hydro Ingenieure Umwelttech-

nik GmbH aus 3500 Krems wurden um 

brutto € 12.210,94 mit der Vermessung, 

Planung und Erstellung des wasserrecht-

lichen Einreichprojektes beauftragt.

Benützungstarife 
Bewegungsraum Kindergarten 
Etzen
Der Bewegungsraum im neuen NÖ 

Landeskindergarten Etzen kann für Ver-

anstaltungen gemietet werden. Dafür 

wurden folgende Tarife (€ pro Stunde) 

beschlossen:

• gemeindeeigene Vereine: € 3,-

• gemeindefremde Vereine: € 4,- 

• Gewerbe- bzw. Privatveranstaltun-

gen: € 8,-

Bei gewerblichen Veranstaltungen im 

Rahmen der Gesunden Gemeinde bzw. 

über die Volkshochschule Groß Gerungs 

sowie Parteiortsgruppen kommen jeweils 

die Tarife für gemeindeeigene Vereine zur 

Anwendung.

Nutzung der Häuser  
Gartenstraße 165 und 166 
Die Gebäude in der Gartenstraße 165 

und 166 stehen ab sofort für diverse 

Schulungen von Flüchtlingen, für die 

Kinderspielgruppe, für die Landju-

gend u.dgl. mietfrei zur Verfügung. Die 

Betriebskosten werden als Subvention 

von der Stadtgemeinde Groß Gerungs 

übernommen.

Die Reinigung der Räumlichkeiten muss 

jeweils durch die Gruppen erfolgen, 

welche diese in Anspruch nimmt. Sollte 

es hier zu Problemen mit der Reinigung 

kommen, behält sich die Stadtgemeinde 

Groß Gerungs das Recht vor, die Benut-

zung zu untersagen.

Die kostenlose Benützung wird nur jenen 

Gruppen gestattet, die Veranstaltungen 

oder Zusammenkünfte kostenlos orga-

nisieren und dafür keinerlei Beiträge 

einheben.

Die Benützung der Räume wird über das 

Stadtamt Groß Gerungs koordiniert.

VOR Schnuppertickets 
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs hat 

wieder zwei VOR Schnuppertickets  

angekauft.  

Ein solches Ticket kostet der Stadtge-

meinde Groß Gerungs in der Anschaf-

fung € 860,-

Errichtung einer „ELLA“ 
Schnellladestation 
Die Firma ELLA GmbH & Co KG aus 

3834 Pfaffenschlag möchte in Groß 

Gerungs eine 150 kW Schnellladestation 

für zwei Elektroautos errichten. Dafür 

wird eine Fläche von 42 m² gesucht, die 

langfristig (10) Jahre gemietet werden 

kann.

Der Gemeinderat hat beschlossen, der 

Firma die Errichtung an einer entspre-

chenden Fläche am Hauptplatz Groß 

Gerungs oder am Parkplatz hinter dem 

Rathaus Groß Gerungs zu erlauben. Für 

die Vermietung der Fläche wird die Stadt-

gemeinde Groß Gerungs einen jährlichen 

Bestandzins von € 600,- zzgl. USt. sowie 

eine Umsatzbeteiligung erhalten.

SUBVENTIONEN
Volkshochschule Groß Gerungs
Da die Zuwendungen durch den Verband 

der NÖ Volkshochschulen an die Volks-

hochschule Groß Gerungs immer gerin-

ger werden, hat die Volkshochschule 

Groß Gerungs bei der Stadtgemeinde um 

eine Subvention angesucht. Für das Jahr 

2024 hat der Gemeinderat eine Subven-

tion in der Höhe von € 2.180,- gewährt.

Verein Gerungser Hochplateau-Loipe
Für die Betreuung der Langlaufloipen 

erhält der Verein Gerungser Hochpla-

teau-Loipe auf sein Ansuchen hin eine 

Vereinsförderung für die Wintersaison 

2023/2024 in der Höhe von € 3.700,-

USC Etzen
Für die Ersatzanschaffung eines Pel-

letofen (um € 5.900,-) im Sportplatz-

gebäude wurde dem USC Etzen eine 

Subvention über € 1.180,- gewährt. 

USV EPS Groß Gerungs
Für die Sandplatzerneuerung erhält die 

Sektion Tennis des USV Groß Gerungs, 

eine finanzielle Unterstützung in der Höhe 

von € 1.400,- .

Eine ella-Schnellladestation für zwei Elektroautos soll in Groß Gerungs 
errichtet werden. Foto: Gemeinde Schwarzenau, Matthias Ledwinka

Die Häuser in der Gartenstraße mit der Nr. 165 und 166 wurden von der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs angekauft und stehen zur gemeinnützigen 
Verwendung zur Verfügung.
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Rechnungsabschluss 2023
Bürgermeister DI Christian Laister präsentierte in der 
Gemeinderatssitzung am 22. Februar 2024 den Rech-
nungsabschluss der Stadtgemeinde Groß Gerungs für 
das Jahr 2023.

Der Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde Groß Gerungs 

zeigt für 2023 ein Nettoergebnis vor Rücklagenbewegung von 

- € 717.719,79. Dieses errechnet sich durch den Gesamtbe-

trag der Erträge von € 10.501.892,37 abzüglich des Gesamt-

betrags der Aufwendungen in Höhe von € 11.219.612,16. Der 

Fehlbetrag wurde durch eine Entnahme aus den Haushalts-

rücklagen ausgeglichen.

Die Finanzierungsrechnung zeigt inwieweit die laufenden 

Einnahmen und Ausgaben die Investitionen deckt und ob 

Darlehensaufnahmen für Projekte notwendig sind. Die Vermö-

gensrechnung stellt das vollständige Gemeindevermögen auf 

der Aktivseite dar. Die Passivseite zeigt, wie dieses Vermögen 

finanziert wird.

Aus dem positiven Haushaltspotential von € 1.159.270,78, 

das die verfügbaren Eigenmittel der Gemeinde für die Finan-

zierung von Vorhaben darstellt, konnten Finanzierungspolster 

in Form von Zuweisungen an Rücklagen und investive Vorha-

ben (€ 589.344,05) geschaffen werden. Nach Abzug dieser 

beträgt das kumulierte Haushaltspotential per 31. Dezember 

2023 € 179.854,63. Der Schuldenstand der Stadtgemeinde 

Groß Gerungs hat sich im Jahr 2023 von € 7.188.329,95 auf 

€ 6.465.559,20 verringert.

Eckpunkte des Rechnungsabschlusses (in Euro)

Ergebnisrechnung
Erträge   10.501.892,37

Aufwendungen   11.219.612,16

Nettoergebnis   - 717.719,79

Entnahme von Haushaltsrücklagen 717.719,79

Finanzierungsrechnung
Saldo operative Gebarung  1.366.359,54

Saldo investive Gebarung  -  1.196.424,00

Nettofinanzierungssaldo    169.935,54

Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit     - 772.770,75

Geldfluss voranschlagswirksame Gebarung  - 552.835,21

Vermögensrechnung

Eigenmittel

Nettovermögen 30.855.781,09

Investitionszuschüsse (Sonderposten) 8.442.068,94

Fremdmittel

Langfristige Fremdmittel 7.214.652,22

Kurzfristige Fremdmittel 208.050,43

Gesamtvermögen per 31.12.2023 46.750.552,68

Finanzwirtschaft 
z.B. Kapitalansparungen

€ 408.735,04

Dienstleistungen 

z.B. Wasserversorgung, 

Abwasserbeseitigung, 

Straßenbeleuchtung

€ 2.456.863,75

Wirtschaftsförderungen 

€ 135.931,87

Straßen- und Wasser-
bau, Verkehr 

z.B. Instandhaltung der 

Straßen und Gehwege  

€  248.324,44

Gesundheit
z.B. Beiträge zur Kranken-

anstalt, Umweltschutz

€ 1.310.485,19

Finanzierungshaushalt 2023 - Dafür hat die Stadtgemeinde Groß Gerungs 2023 Ausgaben geleistet

Allgemeine Verwaltung,  
Vertretungskörper 

z.B. Amtsgebäude, IT und EDV

€ 1.269.212,20

Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit
z.B. Feuerwehren, Zivilschutz

€ 122.888,88

Unterricht, Erziehung, Sport, 
Wissenschaft 
z.B. Kindergärten, Schulen

€ 1.464.264,06

Kunst, Kultur und Kultus
z. B. Kulturveranstaltungen,  

Ausstellungen € 302.366,05

Soziale Wohlfahrt,  
Wohnbauförderungen 

€ 1.046.178,73,
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Einwohnerzahl leicht rückläufig
Die Einwohnerstatistik 2023 für Groß Gerungs 
zeigt ein Minus von 41 Personen und eine negative 
Geburtenbilanz. Das heißt, es gibt mehr Sterbefälle 
(47) als Geburten (32).

Der Rückgang der 41 Hauptwohnsitzer begründet sich zu 

einem Teil in der negativen Geburtenbilanz (-15), anderer-

seits in der hohen Anzahl der Wegzüge. Von den insgesamt 

211 Wegzügen entfallen 119 auf Ausländer, davon die 

Mehrzahl auf Ukraineflüchtlinge. Ein ähnliches Bild zeigen 

auch die Zuzüge. Insgesamt sind 171 Personen in die 

Stadtgemeinde Groß Gerungs gezogen, davon waren 97 

Personen ausländischer Herkunft, ein Großteil ebenfalls 

aus der Ukraine.

Betrachtet man die Zu- und Wegzugsstatistik ohne Aus-

landszahlen (diese stellen großteils die Flüchtlingswellen 

der Ukraine dar) ergibt sich für die Stadtgemeinde Groß 

Gerungs eine leichte Abwanderung - 74 Zuzüge gegen-

über 92 Wegzügen ergeben eine Abwanderung von 18 

Hauptwohnsitzen.

Per 31. Dezember 2023 hatten 4.469 Personen einen 

Hauptwohnsitz und 971 Personen einen Nebenwohnsitz 

in der Stadtgemeinde Groß Gerungs gemeldet. Gesamt 

sind das 5.440 Einwohner.

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsstatistik

Dem Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Groß 

Gerungs gehören die Gemeinden Altmelon, Arbesbach, 

Groß Gerungs und Rappottenstein an. Die Statistik umfasst 

die Personenstandsfälle des Verbandsgebietes im Jahr 

2023. 

Ortschaft                  Einwohner

Aigen - 1 38

Albern 40

Antenfeinhöfen - 3 27

Blumau 24

Böhmsdorf - 2 81

Dietmanns + 2 99

Egres - 1 61

Etlas 9

Etzen - 4 171

Frauendorf - 1 80

Freitzenschlag - 2 109

Griesbach + 2 227

Groß Gerungs - 11  1.182

Groß Meinharts - 1   113

Ortschaft                  Einwohner

Haid - 2    74

Harruck - 3 96

Häuslern - 1 39

Heinreichs - 4 59

Hypolz 58

Josefsdorf - 1 29

Kinzenschlag - 1 46

Klein Gundholz + 1 57

Klein Reinprechts + 1 32

Klein Wetzles + 2 118

Kotting Nondorf - 3 50

Marharts - 1 39

Mühlbach + 1 42

Nonndorf + 4 97

Ortschaft                  Einwohner

Ober Neustift + 2 219

Ober Rosenauerwald - 10 365

Oberkirchen - 1 52

Preinreichs - 3 51

Raffelshöfe 9

Reitern 21

Schall 20

Schönbichl + 4 92

Siebenberg 54

Sitzmanns - 3 102

Thail - 2 214

Wendelgraben - 1 38

Wurmbrand + 5 135

Einwohnerbilanz
Hauptwohnsitze per 31. Dezember 2023 in den jeweiligen Ortschaften der Stadtgemeinde Groß Gerungs. 

Gesamtzahl der Personenstandsfälle: 109

Trauungen: 37  Verpartnerungen: 4 

jüngster Partner 23 Jahre 

ältester Partner 87 Jahre

Sterbefälle: 67      

Durchschnittsalter Frauen: 84,14 Jahre  

Durchschnittsalter Männer: 71,4 Jahre

Geburten: 1 

(Hausgeburten im Verbandsgebiet)

Ausgestellte Staatsbürgerschaftsnachweise: 

24

2023



9 AKTUELLES

Glasfaserausbau in vollem Gang
Die PoPs stehen, die Pflüge sind unterwegs, einige Kilometer Leerverrohrungen bereits unter der Erde. Der 
Ausbau des flächendeckenden Glasfasernetzes der FTTH Netz Waldviertel GmbH schreitet zügig voran. 

Der Startschuss für die ersten Arbei-

ten im Zuge des Glasfaserausbaus fiel 

bereits im Herbst 2023. Mittlerweile 

wurden in der Stadtgemeinde Groß 

Gerungs alle vier PoPs (Groß Gerungs, 

Groß Meinharts, Haid und Klein Wetzles) 

errichtet und die Verlegung der Leer-

verrohrungen gestartet. Im Gebiet der 

Stadtgemeinde Groß Gerungs wurden 

damit die Firmen Hasenöhrl Bau GmbH 

(Haid), Strabag AG (Klein Wetzles), Wahl 

GmbH (Groß Meinharts) und Leyrer + 

Graf Baugesellschaft m.b.H. beauftragt. 

Da die Verlegung der Leerverrohrungen 

hauptsächlich entlang der Straßen und 

Wege erfolgt, kann es gelegentlich zu 

kleinen Behinderungen kommen. Die 

ausführenden Baufirmen arbeiten sehr 

rasch und unter Berücksichtigung von 

etwaigen Veranstaltungen, Schulwegen 

oder ähnlichem. Sollte es dennoch mal 

zu etwaigen Behinderungen kommen, 

bitten wir um Ihr Verständnis.

Die Baufirmen arbeiten nach ihren indi-

viduellen Bauzeitplänen. Terminliche 

Fixierungen gibt es vorrangig nur für 

die Errichtung der PoP-Standorte, die 

Herstellung der überregionalen Netz-

anbindung und der Verbindungsleitun-

gen zwischen den insgesamt 14 PoPs. 

Dadurch werden ab Sommer 2024 die 

ersten PoPs betriebsbereit sein. Ab die-

sem Zeitpunkt erfolgen dann die ersten 

Kundenanschlüsse samt Aktivierung. 

Dies erfolgt zuerst für jene Kunden, die 

entlang einer Verbindungsleitung zwi-

schen den PoPs situiert sind.

Wie geht es für mich als Kunden weiter?
Wenn Sie einen Glasfaseranschluss im 

Aktionszeitraum bestellt haben, wurde 

dieser durch die FTTH Netz Waldviertel 

Projekt GmbH bestätigt. Weiters haben 

Sie ein Schreiben mit der sogenannten 

Open Access ID, Ihrer eindeutigen 

Kennzeichnung des FTTH-Anschlusses, 

erhalten. Im nächsten Schritt werden 

Sie die Rechnung für Ihren bestellten 

Anschluss bekommen. Die Rechnung 

bezieht sich nur auf die Anschlusskosten 

und hat noch nichts mit den Internet-

dienstanbietern zu tun.

Je nach Bauzeitplan der in Ihrem Bereich 

ausführenden Firma wurden Sie bereits 

oder werden Sie noch betreffend 

Ihrem Hausanschluss kontaktiert. Die 

Form der Kontaktaufnahme ist hierbei 

den Firmen überlassen. Sollten Sie 

Ihren Hausanschluss noch nicht mit 

der ausführenden Firma besprochen 

und festgelegt haben, werden Sie 

noch rechtzeitig kontaktiert werden. 

(Kontaktiert werden nur jene Haushalte, 

die einen Anschluss bestellt haben).

Wenn ab Sommer 2024 die POPs des 

FTTH Netzes Waldviertel betriebs-

bereit sind, erfolgt das Einblasen der 

eigentlichen Glasfaserleitungen in die 

verlegten Leerrohre und die fertigen 

Verteilerschränke. Ab diesem Zeitpunkt 

erhalten jene Kunden, die vom jeweiligen 

Verteiler versorgt werden und deren 

Hausanschlussleitung bereits fertig ist, 

ein Montageschreiben. In den Liegen-

schaften müssen dann vom Eigentümer 

Vorbereitungsarbeiten getätigt werden. 

Die notwendigen Komponenten erhalten 

Sie mit dem Hausanschlussset.

Wann wähle ich meinen Internet-Anbieter?
Vor der Aktivierung der ersten Glas-

faseranschlüsse im Sommer 2024 wird 

es Infoveranstaltungen mit den Internet-

dienstanbietern geben. Hier können Sie 

sich über die verschiedenen Angebote 

der Anbieter informieren. Fachleute 

werden außerdem Ihre Fragen zur Ins-

tallation im Haus beantworten. 

Termine zu Infoveranstaltung werden 

auf www.gerungs.at bekannt gegeben.
Projektunterstützung: 

Niederösterreichische Versicherung AG

Verlegung der Leerverrohrung mittels Pflug

Hausanschlusssets werden ab dem Sommer 
2024 erhältlich sein. Sie werden informiert, 
sobald es so weit ist.
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Bei Fragen zu Ihrem Glasfa-
seranschluss wenden Sie sich 
bitte telefonisch oder per Mail 
an die FTTH Netz Waldviertel 
Projekt GmbH unter 02812 
20700 oder office@ftth-wald-
viertel.at.

An der Anschrift Hauptplatz 18, 

3920 Groß Gerungs ist kein 

Ansprechpartner der FTTH Netz 

Waldviertel Projekt GmbH vor Ort. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Stadtgemeinde Groß 

Gerungs können Ihnen nur bedingt 

bei Fragen zu Ihrem Anschluss 

weiterhelfen.

Sie haben noch keinen 
Anschluss bestellt? 

Bestellungen sind weiterhin 
möglich. 

www.ftth-waldviertel.at/anschluss-

bestellung/

INFO

Auf Einladung des Nationalratsabgeordneten Lukas Brandweiner, 
besuchte der ehemalige Staatssekretär für Digitalisierung Florian 
Tursky den PoP Haid und machte sich ein Bild vom Baufortschritt 
des Glasfaserausbaus. 

Das Glasfaserprojekt der FTTH Netz 

Waldviertel Projekt GmbH ist eines 

der größten in ganz Österreich und 

wird aus Mitteln der Breitbandmilliarde 

gefördert. In seiner Funktion als Staats-

sekretär für Digitalisierung war Florian 

Tursky auch bei der Spatenstichfeier 

im Herbst 2023 mit dabei. Die Zusam-

menarbeit der zehn Gemeinden und 

die rasche Umsetzung des Projektes 

hinterließen Eindruck bei Herrn Tursky. 

So ließ er es sich nicht nehmen, im 

Zuge einer seiner letzten Dienstreisen 

als Staatssekretär, ins Waldviertel zu 

kommen um sich persönlich über den 

Fortschritt im Glasfaserausbauprojekt 

der FTTH Netz Waldviertel Projekt 

GmbH zu informieren.

Bürgermeister Christian Laister und 

FTTH-Geschäftsführer Herbert Stadl-

mann freuten sich über den Besuch. 

Stolz präsentierten sie die bereits 

errichteten PoP, berichteten über den 

sonstigen Baufortschritt und weiter 

Schritte. 

Zwei Tage nach dem Besuch ver-

kündete der Staatssekretär seinen 

Rückzug aus der Bundespolitik, um 

den vollen Fokus auf die Gemein-

deratswahl in Innsbruck zu legen. 

Dort kandidiert er für das Amt des 

Bürgermeisters. Sollte er diese Wahl 

gewinnen, wird im der Musikverein 

Groß Gerungs voraussichtlich den 

Marsch blasen. Zumindest wurde die 

Einladung, welche bereits bei der Spa-

tenstichfeier ausgesprochen wurde, 

erneuert. 

Am Bild v.l.n.r.: FTTH-Geschäftsführer Herbert Stadlmann und Christian Laister, Florian Tursky 
und Nationalrat Lukas Brandweiner



Für den Notfall gerüstet
Ein Sonderkatastrophenschutz-
plan und neu angekaufte Notstrom-
aggregate sichern die Aufrecht-
erhaltung der notwendigsten Inf-
rastruktur im Falle eines Blackout.

Wenn alles stillsteht – also im Falle 

eines Blackout – ist es wichtig die Infra-

struktur aufrechtzuerhalten. Um das zu 

gewährleisten hat die Stadtgemeinde 

Groß Gerungs, aufbauend auf den all-

gemeinem Katastrophenschutzplan, 

den „Sonderkatastrophenschutzplan 

Strom- und Infrastrukturausfall“ erstellt. 

Er regelt sämtliche Zuständigkeiten, 

Abläufe infrastruktureller Maßnahmen 

und Kommunikationsflüsse im Falle eines 

Blackout. 

Im zweiten Blaulichtmeeting, zu dem die 

Stadtgemeinde Groß Gerungs Anfang 

März eingeladen hat, wurde der Maß-

nahmenkatalog mit den Blaulichtorga-

nisationen (Feuerwehren, Polizei und 

Arbeiter Samariterbund) und weiteren 

wichtigen Institutionen abgestimmt.

Notstromaggregate angekauft
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs hat 

kürzlich Notstromaggregate angekauft. 

Diese gewährleisten im Katastrophenfall 

die Aufrechterhaltung der Trinkwasser-

ver- und Abwasserentsorgung. Außer-

dem dienen sie zur Notstromversorgung 

des Stadtamtes Groß Gerungs. Das Amt 

wird im Blackout-Fall zur Einsatzleitstelle 

des Krisenstabs und Koordinationsstelle. 

„Auch wenn wir den Notfallplan hof-

fentlich nie brauchen werden, bin 

ich zuversichtlich, dass wir für ein 

Blackout bestens gerüstet sind. Im 

Ernstfall appellieren wir aber auch an 

die Eigenverantwortung jedes Einzelnen. 

Sinnvolle Bevorratung und gegenseitige 

Unterstützung sind in einer Notsituation 

essenziell.“, so Bürgermeister Christian 

Laister am Ende des konstruktiven Blau-

lichtmeetings.

Am Bild v.l.n.r.: Peter Reisinger, Bgm. Christian Laister, Jonas Bindreiter, Nicole Reisinger, Martin Hahn und Wolfgang Artner

Beim zweiten Blaulicht-Meeting wurde der Maßnahmenkatalog für das Notfallszenario „Blackout“ präsentiert und abgestimmt.

Die Stadtgemeinde Groß Gerungs 

nimmt am 15. und 16. Mai 2024 

an der gemeindeübergreifenden 

Katastrophenschutzübung 

„Infrastrukturausfall“ der 

Bezirkshauptmannschaft Zwettl 

teil.



Gemeinde setzt auf LED-Beleuchtung, bewussten Verbrauch und Eigenstrom
Der sparsame Umgang mit Ener-
gie liegt der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs am Herzen. Gesetzte 
Energiesparmaßnahmen und ein 
bewusster Umgang mit Strom- und 
Wärmeenergie brachten im Jahr 
2023 eine Einsparung von fünf 
Prozent gegenüber dem Vorjahr.

Der jährliche Energiebericht der Stadt-

gemeinde Groß Gerungs gibt Aufschluss 

über die verbrauchte Energie und zeigt 

Einsparungsmöglichkeiten auf. 

Im Jahr 2023 lag der Fokus auf Bewusst-

seinsbildung für sparsamen Energiever-

brauch und die Installation von LED-

Beleuchtung. So wurden die Lampen 

und Leuchtmittel in einigen Gebäuden 

auf moderne und energieeffiziente LED-

Lampen ausgetauscht.

In sieben der acht beobachteten 

Gemeindegebäude reduzierten sich 

durch die gesetzten Maßnahmen der 

Strom- und Wärmebedarf.

Strom aus Sonnenenergie zum Eigenverbrauch seit 1. Februar 2024
Um die Vorteile des selbst produzier-

ten Sonnenstroms besser nutzen zu 

können, wurden im Jahr 2022 unter 

der Beteiligung der Energie Zukunft 

Niederösterreich die Weichen für die 

Gründung einer Energiegemeinschaft 

gestellt. Gemeinderat Hermann Laister 

und Umweltgemeinderat Karl Einfalt 

haben einen gemeinnützigen Verein ins 

Leben gerufen, dem die Stadtgemeinde 

Groß Gerungs beigetreten ist. 

Seit 1. Februar 2024 wird Strom der 

neun gemeindeeigenen PV-Anlagen auf 

15 Zählpunkte von Gemeindegebäuden 

(Schulen, Kindergärten, Bauhof) aufge-

teilt. Dadurch ergibt sich eine erhebliche 

Einsparung bei den Stromkosten.

Für das Jahr 2024 ist die Errichtung 

von drei weiteren PV-Anlagen auf den 

Dächern der Mittelschule Groß Gerungs, 

des Bauhofs Groß Gerungs und der 

Kläranlage St. Jakob geplant. Durch 

die Erweiterung der PV-Anlagen wird 

die Stadtgemeinde Groß Gerungs im 

Bereich der Stromversorgung weitest-

gehend autark werden.

Aktuell erstreckt sich die Energie-

gemeinschaft Groß Gerungs nur auf 

gemeindeeigene Objekte. Eine Öffnung 

der Gemeinschaft für private Mitglieder 

ist geplant.

Energiebericht 2023

Kommunales Investitionsprogramm
Die Österreichische Bundesregie-
rung hat die Gemeinden in den ver-
gangenen Jahren mit zwei Gemein-
demilliarden zusätzlich unterstützt. 

Insgesamt hat die Stadtgemeinde 

Groß Gerungs € 928.650,35,- zusätz-

liche Unterstützung vom Bund erhalten. 

€  468.924,35  aus dem ersten Paket 

wurden bereits vollständig ausgeschöpft. 

Diese Mittel wurden für den Bau des 

NÖ Landeskindergartens Etzen ver-

wendet. Auch aus dem zweiten Paket 

fließen €  459.726,00 in die Errichtung 

von Photovoltaikanlagen auf gemeinde-

eigenen Objekten.

Bürgermeister Christian Laister bedankte 

sich bei NR Lukas Brandweiner für die 

Unterstützung und gab einen Wunsch 

mit nach Wien: „Natürlich haben wir auch 

für die Zukunft Ideen und Vorhaben, die 

wir für unsere Bevölkerung umsetzen 

wollen. Da würde uns ein weiteres Paket 

aus Wien schon helfen.“ 

„Die Gemeinden sind starke und 

verlässliche Partner. Vor allem 

unsere Bürgermeister wissen, was 

unsere Bevölkerung vor Ort braucht. 

Allerdings war die finanzielle Situ-

ation in den letzten Jahren auf-

grund multipler Krisen auch für die 

Gemeinden sehr herausfordernd. 

Daher haben wir mit den beiden 

kommunalen Investitionsprogram-

men (KIP 1 & KIP 2) zusätzlich 

insgesamt zwei Milliarden Euro zur 

Verfügung gestellt. Es freut mich, 

dass ein Teil dieses Geldes auch in 

meiner Heimatgemeinde geholfen 

hat, Projekte für die Gemeindebür-

ger umzusetzen.“ 

Nationalrat Lukas Brandweiner

Bürgermeister Christian Laister und Nationalrat 
Lukas Brandweiner freuen sich über das 
zusätzliche Geld, dass die Stadtgemeinde 
Groß Gerungs im Zuge des Kommunalen 
Investitionsprogrammes erhalten hat.
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Sattes Plus im Tourismus
Der Tourismus in Groß Gerungs atmet auf. Für das Jahr 2023 verzeichnet die Stadtgemeinde ein sattes Plus 
von 9,67 Prozent in den Nächtigungszahlen.

88.822 Nächtigungen verzeichnet die 

Tourismusstatistik für das Jahr 2023. 

Damit liegen die Zahlen noch unter dem 

Niveau vor der Corona-Pandemie, zei-

gen aber einen starken Aufwärtstrend.

Private Ferienwohnungen und Zimmer 

gewerblicher Vermieter waren 2023 

besonders beliebt. Knapp 60 Prozent 

an Nächtigungen haben die Vermieter 

privater Ferienwohnungen dazu gewon-

nen. Die gewerblichen Vermieter legten 

um knapp 40 Prozent zu. Die Zugewinne 

in diesen Bereichen sind mitunter neuen 

Beherbergern zuzuschreiben.

Mehr Nächtigungen als im Vorjahr ver-

zeichnen auch die Vermieter von Cam-

pingflächen. Der österreichweite Trend 

zum Urlaub im Zelt oder Wohnmobil 

schlägt sich also auch im Waldviertel 

nieder.

Privatzimmer waren 2023 bei den Tou-

risten nicht so beliebt. Hier scheint der 

Trend für den Urlaub eher zur Buchung 

von Ferienwohnungen oder Apartments 

zu gehen. Gleichzeitig sinkt in der Stadt-

gemeinde Groß Gerungs die Zahl der  

Anbieter von privater Gästezimmer.

Über ein Plus von 8,23 Prozent darf 

sich das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 

Gerungs freuen. 78.530 Nächtigungen 

wurden für das Jahr 2023 verzeichnet.

Landesausstellung als 
Tourismus-Impuls
Bürgermeister Christian Laister freut sich 

über die positiven zahlen im Tourismus. 

Er sieht aber auch Luft nach oben:

„Ein Ziel unserer Aktivitäten ist es, 

Groß Gerungs weiterhin und nachhaltig 

im Bereich des „sanften Tourismus“ 

und des „Gesundheitstourismus“ zu 

etablieren. Entsprechende Besucher-

frequenzen sind die Lebensgrundlage 

für Gastronomie- und Beherbergungsbe-

triebe. Ganz in diesem Sinn betreiben wir 

gemeinsam mit neun weiteren Gemein-

den entlang der „Waldviertelbahn“ die 

bezirksübergreifende Bewerbung um 

die Landesausstellung 2028. Dabei liegt 

unser Fokus darauf Groß Gerungs und 

unsere Region mittel- und langfristig mit 

all unseren Vorzügen zu positionieren. Es 

sollen vorhandene Angebote und Struk-

turen gebündelt und gestärkt werden 

und neue Ideen und Möglichkeiten 

entstehen. Wir sehen es als einmalige 

Chance nachhaltige Impulse für unsere 

Region zu setzen und hoffen auf viele 

Initiativen aus der Kultur-, Gastronomie-, 

Beherbergungs- und Tourismusszene 

und von unseren Vereinen und Institu-

tionen.“

Wollen Sie vielleicht frischen 
Wind und eine gemütliche 
Unterkunft für unsere Gäste 
anbieten?

Ihre Ansprechpartnerin – 
Gästering Waldviertel:
Elisabeth Schmid
Destination Waldviertel GmbH
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 

1/2/2

Büroadresse: 3950 Gmünd, 

Weitraer Str. 44

(M) +43 676 6000677

(E) waldviertel@gaestering.at

Haben Sie ein 
Bett frei?
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Modellregion entlang der Waldviertelbahn:

Das Obere Waldviertel bewirbt sich 
für die Landesausstellung 2028

Zehn Gemeinden entlang der Wald-
viertelbahn schaffen ein kulturtou-
ristisches Gesamterlebnis: Mit dieser 
Vision starten die Gemeinden zwi-
schen Groß Gerungs, Gmünd und 
Litschau in die Bewerbungsphase für 
die Landesausstellung 2028. 

Mit dem Hauptstandort in der Bezirks-
hauptstadt Gmünd soll eine Landesaus-
stellung langfristig zusätzliche Wertschöp-
fung in die ganze Region ausstrahlen, 
wie Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
(Gmünd) sowie ihre Kollegen Rainer 
Hirschmann (Litschau) und Christian 
Laister (Groß Gerungs) erklären: „Unter 
dem Leitspruch ‚Da wo alles miteinander 
verbunden ist‘ soll die Region nachhaltig 
miteinander vernetzt und verbunden 
werden und sich als Gesamterlebnis 
präsentieren.“

Impuls und Turbo: Landesausstellung 
soll Region neu positionieren

Die Region punktet mit einer Vielzahl 
kultureller Highlights und Festivals, hat 
attraktive Ausflugsziele zu bieten, ist für 
ihre traditionsreiche Teichlandschaft, 

Nachhaltigkeit und ihre Innovationskraft 
bekannt und blickt auf eine bewegte 
Vergangenheit zurück. Als Modellregion 
entlang der Waldviertelbahn sollen im Fall 
eines Zuschlags mit gezielten Investitio-
nen ein Turbo für die weitere nachhaltige 
kommunale, kulturelle und touristische 
Entwicklung des nördlichen Waldviertels 
gezündet werden. 
Auf diesem Weg sollen regionale Akteure, 
Institutionen sowie die bestehenden 
Angebote ins Boot geholt werden. Das 
Bürgermeister-Trio weiter: „Wir erwarten 
uns damit auch einen Impuls für die 
Regionalentwicklung im Oberen Wald-
viertel. Gemeinsam wollen wir die Kräfte 
bündeln und die historische Verbindungs-
linie der Waldviertelbahn wie einen roten 
Faden in die Überlegungen zur künftigen 
Entwicklung des Oberen Waldviertels 
aufnehmen.“

Sanierung und Erweiterung des his-
torischen Palmenhauses in Gmünd 
geplant

In den kommenden Wochen soll am 
finalen Einreichkonzept weitergear-
beitet werden. Neben dem geplanten 

Hauptstandort, dem sanierungsbedürf-
tigen und zu erweiternden historischen 
Palmenhaus im Gmünd, werden zusam-
men mit den Kopfbahnhof-Gemeinden 
Litschau und Groß Gerungs (Bezirk Zwettl) 
auch alle entlang der Strecke befindlichen 
Gemeinden (Bad Großpertholz, Brand-
Nagelberg, Großdietmanns, Langschlag, 
St. Martin, Unserfrau-Altweitra und Weitra) 
eine wesentliche Rolle in diesem Gesamt-
konzept spielen. Bis Mitte April 2024 sollen 
die Einreichunterlagen dem Land Nieder-
österreich übergeben werden. 
Schon der Einreichungsprozess zur 
Landesausstellung 2017 sowie zuletzt 
das Bezirksfest zu „100 Jahre Niederös-
terreich“ im Jahr 2022 haben die starke 
Dynamik in der Zusammenarbeit in der 
Region gezeigt. „Genau hier knüpfen wir 
an, im Wissen, nur gemeinsam als Region 
Visionen für die Zukunft erarbeiten zu 
können“, so Rosenmayer, Hirschmann 
und Laister abschließend.

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Patrick Layr, Bürgermeister Andreas Maringer, Bürgermeister Erhart 
Weissenböck, Bezirkshauptmann Christian Pehofer, Bürgermeister Christian Laister, Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer, Bürgermeister Rainer Hirschmann, Bezirkshauptmann Markus Peham, 
Bürgermeister Otmar Kowar, Bürgermeister Manfred Grill, Bürgermeister Georg Einzinger und 
Bürgermeister Peter Höbarth

„Die Landesausstellung 2028 ist 

eine große Chance für unsere 

Gemeinde und die ganze Kleinre-

gion. Daher arbeiten wir bereits 

intensiv an der Bewerbung. Ich bin 

überzeugt, dass wir mit unserem 

Konzept entlang der Waldvier-

telbahn punkten können und ein 

weiteres Zukunftsprojekt nach Groß 

Gerungs holen können.“

Nationalrat Lukas Brandweiner
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Ab in die Pension
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs ver-

abschiedete kürzlich zwei Bedienstete in 

die Pension - Standesbeamtin Eva Träx-

ler und Bauhofmitarbeiter Gerhard Rus.

Eva Träxler
Nach 28 Jahren im Bürgerservice 
und 18 Jahren im Standesamts-
verband tritt Frau Eva Träxler mit 
April 2024 ihre wohlverdiente 
Pension an.

Hilfsbereit, immer freundlich und gut 

gelaunt so trafen Bürger, Kolleginnen 

und Kollegen Frau Träxler seit 1996 

im Bürgerservice der Stadtgemeinde 

Groß Gerungs an. Rund zehn Jahre 

später übernahm sie auch Aufgaben 

im Bereich des Standesamtes und der 

Staatsbürgerschaft. Die dafür nötigen 

Prüfungen legte sie mit Auszeichnung 

ab und wurde 2006 Stellvertreterin des 

damaligen Standesbeamten Anton Hai-

der. Seit dessen Pensionsantritt 2013 

leitete Frau Träxler den Standesamts- 

und Staatsbürgerschaftsverband Groß 

Gerungs gewissenhaft und zu großer 

Zufriedenheit der Verbandsgemeinden 

wie auch der Bürger. 

Während ihrer Zeit als leitende Standes-

beamtin nahm sich Frau Träxler auch 

der Digitalisierung sämtlicher Perso-

nenstandsbücher und der Staatsbür-

gerschaftsevidenz an. Ein sehr großes, 

innovatives Projekt mit dem der hiesige 

Verband eine Vorreiterrolle einnimmt. 

Mehr als 36.000 Buch- und Register-

einträge wurden damit digitalisiert und 

sind nun per Mauseklick abrufbar. Eine 

große Erleichterung im Arbeitsalltag 

eines Standesbeamten.

„Dafür und für die hervorragende 

Zusammenarbeit, Einschulung und 

Übergabe der Verbandsleitung bin ich 

als Nachfolgerin sehr dankbar!“, so die 

nachfolgende Leitern des Standesamts- 

und Staatsbürgerschaftsverbandes Frau 

Cornelia Fuchs. 

Die Bürgermeister der Verbandsge-

meinden Altmelon, Arbesbach, Groß 

Gerungs und Rappottenstein bedankten 

sich im Zuge der letzten Verbandssit-

zung im Jänner 2024 für die vorbildliche 

Arbeit und wünschten alles Gute für die 

Pension.

Die Kolleginnen und Kollegen der Stadt-

gemeinde Groß Gerungs lassen Frau 

Träxler mit einem weinenden und einem 

lachenden Auge in die Pension gehen. 

„Wir bedanken uns herzlich für die ver-

gangenen 28 Jahre, in denen Eva immer 

eine hilfsbereite, loyale und bei allen 

beliebte Kollegin war. Für die Pension 

wünschen wir ihr nur das Beste und 

weiterhin viel Glück und Gesundheit!“

Gerhard Rus
Nach mehr als 40 Jahren im Dienst 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs 
hat sich Gerhard Rus in die wohl-
verdiente Pension verabschiedet.

Gerhard Rus konnte man zu den Urge-

steinen im Personalverband der Stadt-

gemeinde Groß Gerungs zählen. Seit 

September 1983 war er am Bauhof 

beschäftigt. Damit war er auch einer 

jener, die beim Bau des damaligen Stadt-

amtes am Hauptplatz 18 mitgearbeitet 

haben.

„Der Überleger, vor dem wir hier stehen, 

das war eine meiner ersten Arbeiten 

als Bauhofmitarbeiter.“, erzählt Ger-

hard an seinem letzten Arbeitstag.  

In seinen vier Jahrzehnten hat Gerhard 

viel erlebt und den Wandel vom kleinen 

Drei-Mann-Betrieb des Bauhofs am 

Hauptplatz zum heutigen Bauhof in der 

Thailer Straße mitgemacht und mit-

gestaltet. Zuletzt war Gerhard Wasser-

meister-Stellvertreter. 

Wir danken Gerhard für seinen Einsatz, 

seine Arbeit und seine Treue für über 

40 Jahre und wünschen für die ver-

diente Pension alles Gute und vor allem 

Gesundheit.

Die Bürgermeister der Verbandsgemeinden bedankten sich bei Standesbeamtin Eva Träxler.
Am Bild v.l.n.r.: Bgm. Martin Frühwirth, Bgm. Christian Laister, Eva Träxler, Bgm. Josef Wagner und 
Bgm. Manfred Stauderer.

Gerhard Rus wurde in die Pension verabschiedet. Am Bild v.l.n.r.: Personalvertreter Peter 
Hiemetzberger, Bürgermeister Christian Laister, Gerhard Rus und Stadtamtsdirektor Andreas Fuchs

AUS DEM RATHAUS



Pächter gesucht
Sie wollten schon immer Ihr eigener Chef im überschaubaren Gastrobetrieb sein? 
Dann nutzen Sie jetzt die Chance!

Die Stadtgemeinde Groß Gerungs sucht eine Pächterin oder einen 
Pächter für den Gastronomiebetrieb im Freibad Groß Gerungs.

Ausschreibung Verpachtung Gastronomiebetrieb
Der Gastronomiebetrieb (Dr. Carl-Wilfert-Straße 330, 3920 Groß Gerungs) befindet sich am Areal des 
Naturschwimmbades Groß Gerungs. 

Das barrierefreie Gebäude hat ein Fläche von 
rund 160 m² und ist teilweise unterkellert (52 m²). 

Die Grundausstattung bestehend aus 
Schankanlage, Nirosta-Kücheneinrichtung 
samt Geräten und diversen Geräten für 
den Sommerbetrieb sind vorhanden und 
betriebsbereit. Die Lokaleinrichtung kann 
individuell gestaltet werden.

Erforderliche Kriterien
• Der Gastbetrieb muss zumindest 

zu den Öffnungszeiten des 
Naturschwimmbades geführt werden.

• Der Betreiber muss über einen 
Befähigungsnachweis zur Führung des 
Gastgewerbes verfügen

Sie sind interessiert?
Wir bitten um rasche Kontaktaufnahme mit Bürgermeister DI Christian Laister unter 02812 8611 
1010 oder c.laister@gerungs.at. 

Ein Betriebsstart vor der lukrativen Sommersaison ist jedenfalls gewünscht.

Wir laden Sie gerne zu einem persönlichen Gespräch und zur Besichtigung des Gebäudes ein.

Groß Gerungs
STADTGEMEINDE

Bezirk Zwettl, Niederösterreich

Der 
Gastronomiebetrieb 
im Freibad 
Groß Gerungs 
bietet vielfältige 
Möglichkeiten. 

Stadtgemeinde Groß Gerungs 
Hauptplatz 18, 3920 Groß Gerungs 02812 /8611-0 office@gerungs.at www.gerungs.at

Aufgrund der Lesbarkeit der Texte wird bei Bedarf nur eine Geschlechtsform gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts

Einrichtungsvariante der letzten Pächter.
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Klimaticket zum Ausleihen
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs verfügt über zwei VOR-
Schnuppertickets. Mit diesen können alle Gemeindebür-
gerinnen und -bürger öffentliche Verkehrsmittel in Wien, 
Niederösterreich und Burgenland kostenlos ausprobieren 
und nutzen.

Die Tickets können ausschließlich von Personen mit Haupt- oder 

Nebenwohnsitz in der Stadtgemeinde Groß Gerungs kostenlos aus-

geborgt werden. 

Die Ausleihdauer ist auf maximal drei aufeinander folgende Tage 

beschränkt und pro Person können die Tickets einmal im Monat 

entliehen werden.

Ticketreservierung
• online unter www.schnupperticket.at/

gerungs

• telefonisch unter 02812 / 8611-0

• persönlich im Bürgerservice der Stadt-

gemeinde Groß Gerungs

Bei Fragen steht Ihnen das Bürgerservice der Stadtgemeinde Groß 

Gerungs gerne zur Verfügung

infoapps   .

SCHRITT 1:
QR code scannen 
und App installieren 
 

SCHRITT 2:
Glocke drücken für 
push-Benachrichtigungen
 


Landkarte


Regionen


News


Firmen

Jetzt neu - 
Geminfo.app Groß Gerungs 

geminfo.app/gross-gerungs

geminfo.app/gross-gerungs bequem auf Deinem Smartphone oder Tablet

HIER FINDEST DU ALLES,  WAS DU ÜBER GROSS GERUNGS WISSEN MUSST.

AUS DEM RATHAUS

Pool füllen
Das Befüllen von Pools und Biotopen 
aus der öffentlichen Wasserleitung 
muss zeitgerecht mit Wassermei-
ster Erwin Mühlbacher koordiniert 
werden.

Nehmen Sie rechtzeitig mit ihm unter 0676 

847 630 301 Kontakt auf.

Diese Maßnahme ist notwendig um Eng-

pässe in der öffentlichen Wasserversor-

gung zu vermeiden.

ACHTUNG: Sollten Sie Ihren Pool im 

Herbst in den öffentlichen Kanal entleeren, 

ist auch das zu melden, um Schäden und 

ein Überfluten der Kläranlage zu vermeiden.

Defektes Ventil?
Ein undichtes Sicherheitsventil am 
Boiler oder an der Heizungsanlage 
kann bei der Ablesung der Wasser-
uhr zu einer bösen Überraschung 
führen.

Immer wieder stellen Hausbesitzer im 

Zuge der jährlichen Bekanntgabe des Zäh-

lerstandes ihrer Wasseruhr einen unerklär-

lich hohen Verbrauch fest.

Schuld daran ist eventuell ein undichtes 

Sicherheitsventil am Boiler oder der Hei-

zungsanlage, dessen Überlauf direkt in 

den Kanal geleitet wird. So fließt das Was-

ser oft monatelang unbemerkt über das 

Ventil direkt in den Abfluss.

So geht‘s: Stellen Sie sicher, dass alle 

Wasserhähne und sonstige Wasserver-

bräuche im Haus abgedreht sind. Ihre 

Wasseruhr darf nun keinen Verbrauch 

anzeigen – der kleine rote Zeiger links 

muss stillstehen. Eine weitere Vorsichts-

maßnahme ist, den Überlauf des Ventils 

nicht direkt in den Kanal abzuleiten. So 

verschwindet das überfließende Wasser 

nicht sofort und macht auf den Defekt auf-

merksam.
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Schuluntersuchungen
Dr. Alexandra Kurz nimmt sich um die Gesundheit der Schülerinnen und Schüler an. Die Ärztin konnte für die 
jährlichen Schuluntersuchungen gewonnen worden.

Einmal im Schuljahr werden alle Schü-

lerinnen und Schüler im Pflichtschul-

alter von einem Allgemeinmediziner 

durchgecheckt. 

In den Schulen der Stadtgemeinde Groß 

Gerungs hat Frau Dr. Alexandra Kurz 

diese wichtige Aufgabe übernommen. 

Damit trägt sie einerseits zur Gesundheit 

der Kinder bei. Anderseits entlastet sie 

die ansässige Allgemeinmedizinerin, die 

ohnehin an ihre kapazitiven Grenzen 

stößt.

Dr. Konrad Ernstbrunner steht Frau 

Dr. Kurz in der Einarbeitungszeit zur Seite. 

Als ehemaliger Gemeindearzt ist er mit 

den Aufgaben der Schuluntersuchungen 

bestens vertraut und kennt die Gegeben-

heiten in den Schulen. 

Vielen Dank an Frau Dr. Kurz, dass Sie 

diese wichtige Aufgabe übernommen hat. 

Danke auch an Herrn OMR Dr. Ernstbrun-

ner für die Unterstützung.

Mutter-Eltern-Beratung
Die NÖ Landesregierung bietet allen Eltern als Hilfe 
bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, Kleinkinder 
und Kinder bis zum 6. Lebensjahr die Einrichtung 
der Mutter-Eltern-Beratung an.

Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für alle Fragen 

der Entwicklung, Ernährung, Pflege sowie der Vorbeugung 

von Krankheiten kostenlos zur Verfügung.

Die Mutter-Eltern-Beratung findet grundsätzlich jeden dritten 

Donnerstag im Monat um 10.45 Uhr in Groß Gerungs, statt.

Achtung: ab April 2024 findet die Eltern-Mutter-Beratung im 

Stadtamt Groß Gerungs (Hauptplatz 18) statt.

Termine 2024:
18. April

16. Mai

20. Juni

18. Juli

19. September

17. Oktober

21. November

19. Dezember

Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich.

Ideen und Veranstalter gesucht

Jedes Jahr in den Sommerferien organisiert 

Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner die 

Ferienspiele. 

Kindern soll damit Abwechslung im Ferienalltag 

geboten werden. Spiel, Spaß und eventuell etwas 

Neues lernen stehen dabei im Vordergrund.

Sie wollen auch als Veranstalter mit dabei 
sein? 

Jugendgemeinderat NR Lukas Brandweiner freut 

wich auf ihre Kontaktaufnahme: Lukas.Brandwei-

ner@parlament.gv.at oder +43 660 7372532

Ferienspiele

Am Bild v.l.n.r.: Dr. Alexandra Kurz, OMR Dr. Konrad Ernstbrunner und Bürgermeister Christian 
Laister mit Kindern der Volksschule Groß Gerungs

AKTUELLES
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Lichtraumprofil
Öffentliche Straßen, Geh- und 
Radwege sind von überhängenden 
Sträuchern und Bäumen freizu-
halten.

In das Lichtraumprofil von Straßen und 

Wegen hängende Äste können zur Haf-

tungsfalle werden. Entstehen dadurch 

nämlich Sach- oder Personenschäden, 

können die jeweiligen Grundbesitzer, auf 

denen die Sträucher und Bäume stehen, 

zur Verantwortung gezogen werden. 

Dies gilt auch, wenn Bäume oder Sträu-

cher die Sicht behindern und es dadurch 

zu einem Unfall oder Schaden kommt.

Deshalb – halten Sie das Lichtraumprofil 

unbedingt frei!

In der Straßenverkehrsordnung ist 

festgelegt, dass das Lichtraumprofil 

von Straßen (bis zu einer Höhe von 4,5 

Metern) von in den Luftraum hängenden 

Asten freizuhalten ist. Über Geh- und 

Radwegen ist der Luftraum auf eine 

Höhe von 2,5 Metern freizuhalten. 

Aus eigenem Interesse und zum Schutz 

aller Verkehrsteilnehmer – kontrollieren 

Sie Ihre Bäume und Sträucher entlang 

öffentlicher Straßen und Wege und 

schneiden Sie dies, wenn nötig, zurück.

AKTUELLES

Das Lichtraumprofil von Straßen und Wegen ist freizuhalten. Für etwaige entstehende Schäden 
können die Grundbesitzer haftbar gemacht werden.

Vom Spendenlager zur Boutique
Was vor zwei Jahren als riesiger Haufen Sachspenden im Saal des Gasthof 
Hirsch begann, hat sich inzwischen zur richtigen Boutique gemausert.

Der Verein Willkommen Mensch in Groß 

Gerungs und Langschlag! kümmert sich 

um Flüchtlinge, die in Groß Gerungs 

ankommen. 

Vor allem für Neuankömmlinge ist es oft 

wichtig, schnellen und niederschwelligen 

Zugang zu Schuhen, witterungsange-

passter Kleidung oder Schulsachen 

zu haben. Denn bis sie ihre Beklei-

dungsgutscheine bekommen, ziehen 

oft Wochen ins Land, und selbst dann 

ist nicht geklärt, wie sie zu den entspre-

chenden Geschäften nach Krems oder 

Vitis kommen.

Nachdem im Gemeinderat beschlossen 

wurde, die beiden Häuser in der Garten-

straße (ehemaliger Sitz des ASBÖ) für 

Vereine und gemeinnützige Zwecke zu 

öffnen, wurde Willkommen Mensch! ein 

geräumiges Dachstüberl zugesprochen, 

in dem nun gebrauchte Kleidung gesam-

melt, hübsch geordnet und aufgehängt 

und an Flüchtlinge und Kriegsvertriebene 

ausgegeben wird – selbstverständlich 

gratis.

Und Einheimische, die ihre Kästen aus-

mustern, können auf diese Weise sicher 

sein, dass ihre gut erhaltenen Sachen 

noch Verwendung finden und Freude 

machen.

Liebevoll betreut wird die Secondhand-

Boutique von Silvia Parnet, die sie jeden 

Donnerstag von 15:00 bis 16:00 für 

Angebot und Nachfrage öffnet.

Spendenannahme 

jeden Donnerstag, 15.00 bis 16.00 Uhr 

Gartenstraße 165, 3920 Groß Gerungs 

Angenommen werden:

• Saubere und gebügelte Kleidung 

ohne Flecken, ohne Löcher, vor allem 

für Frauen und Kinder, Bequemes und 

der Jahreszeit Entsprechendes hat 

absoluten Vorrang

• Rucksäcke und Taschen

• Schuhe

• Schulmaterial bzw. -ausrüstung (Turn-

sachen, Badehosen, Hausschuhe, 

Federpenale, Zirkel, Taschenrechner)

Aktuelle Infos und Kontakt: 

www.willkommenmenschgerungslang-

schlag.at
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Eltern und Kinder sagen DANKE
Die Kinder und Eltern der Eltern-
Kind-Spielgruppe freuen sich über 
zwei neue Sitzgruppen, die zum 
gemeinsamen Basteln, Jausnen 
und Zusammensitzen einladen.

Jeden Mittwoch (ausgenommen Ferien 

und Feiertage) treffen sich Eltern und 

Kinder zum gemeinsamen Singen, Spie-

len und Basteln. Damit auch alle kleinen 

Gäste einen Platz am Tisch haben, 

wurden zwei Sitzgruppen mit insgesamt 

12 Kinderstühlen angeschafft. Finanziert 

wurden diese dankenswerterweise durch 

die Sponsoren Waldviertler Sparkasse 

Groß Gerungs, Hilfswerk Groß Gerungs 

und die Firmen Menhart Installationen 

GmbH, Dorn Fenster und Türen GmbH, 

Bruckner Fenster und Türen GmbH und 

Rechtsanwalt Mag. Franz Eckl.

Spielgruppenleiterin Sandra Hahn 

bedankt sich im Namen aller Spielgrup-

penteilnehmerinnen und -teilnehmer für 

das Sponsoring. „Ein paar Stühle an den 

neuen Tischen sind noch frei für neue 

Gäste der Spielgruppe. Bei uns sind alle 

Kinder im Alter von etwa einem Jahr bis 

zum Kindergarteneintritt, gemeinsam mit 

einer Begleitperson, herzlich willkom-

men.“, so Frau Hahn. 

An dieser Stelle auch ein Dank an die 

lokalen Gewerbetreibenden, die die 

Eltern-Kind-Spielgruppe immer wieder 

mit Materialen, Vergünstigungen und 

diversem Sponsoring unterstützen.

Am Bild v.l.n.r.: Hinten: Sigmund Laister (Waldviertler Sparkasse Groß Gerungs), Manfred Stauderer 
(Hilfswerk Groß Gerungs), Maximilian Menhart, Roland Dorn. Vorne: Anto und Sandra Hahn, Daniela 
Bruckner, Elias Leonhartsberger, Liane Schuster, Oskar Fürst, Maria Eckl, David und Bettina Prinz 
und Hannah Pfeiffer

jeden Mittwoch  9 – 10.30 Uhr

(ausgenommen Ferien und Feiertage)

Achtung, neue Adresse:  
Gartenstraße 165 

3920 Groß Gerungs

Infos: Sandra Hahn  

0680 306 11 07  

sandrahahn@gmx.at.

Lesestoff
Das Angebot in der Buch- und Mediathek Groß Gerungs ist vielfältig. Neben Büchern gibt es auch 
Zeitschriften zum Ausleihen.

Sie schmökern gerne in Magazinen 

und warten schon immer auf die 

nächste Neuerscheinung? Dann 

haben wir in der Buch- und Mediathek 

Groß Gerungs vielleicht genau das 

richtige für Sie. Im Verleihsortiment 

führen wir aktuell nämlich neben 

Büchern die Magazine „Landlust“; 

„Mein schöner Landgarten“ und 

„Servus in Stadt und Land“. Damit 

kommen besonders Gartenfans auf 

ihre Kosten. Die Magazine sind aktuell 

voller Infos, Tipps und Inspirationen 

rund um das Frühlingserwachen im 

Garten und im Haus.

Reguläre Verleihdauer für Magazine ist 

eine Woche gegen eine Gebühr von € 

0,40 je Magazin.

Topaktuell und gut sortiert ist natürlich 

auch das Angebot an Büchern. Hier 

werden Erwachsene und Kinder, egal 

welchen Alters, bestimmt fündig. Den 

Buchbestand finden Sie online unter 

www.biblioweb.at/gerungs

Wer gerne zum E-Book greift kann 

um nur € 20,- pro Jahr das Service 

von noe-book.at nutzen. Mit dem 

Jahresangebot (abzuschließen in der 

Buch- und Mediathek Groß Gerungs) 

kann man beliebig viele elektronische 

Bücher ausleihen und am eigenen 

eBook-Reader bequem und überall 

lesen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in der Buch- und Mediathek Groß 
Gerungs!  
(Arbesbacher Straße 224, im 

Gebäude der NMS Groß Gerungs) 

Jeden Mittwoch von 13.30 bis 
17.30 Uhr geöffnet  
(auch in den Schulferien, ausgenommen 
Feiertage)
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Sicher auf der Piste
Der AUVA-Safety-Guide bringt 
Winterstimmung und Pistenspaß 
direkt in die Schule.

Durch umfangreiches Anschauungs-

material und Videos, kombiniert mit 

kurzen Bewegungseinheiten, theater-

pädagogischen Sequenzen und jeder 

Menge Rätseln wurden die Kinder 

und ihre Lehrerinnen beim Workshop 

für die Sicherheit beim Wintersport 

sensibilisiert.

Die Sieger aus der Volksschule Groß Gerungs: Hinten: Lorenz Rauch, 
Melanie Stern, Leonie Bitzinger, Paul Schübl-Faltinger, Benjamin Eibenstei-
ner, Marie Stern, Katharina Weissinger, Lara Klein und Luise Damberger. 
Vorne: Tobias Bitzinger, Jakob Böhm, Glaser Nik, Lisa Kernstock, Theresa 
Tauber-Huber

Die Sieger aus der Volksschule Etzen: hinten: Leona Schulmeister, 
Valentin Prock, Lorenz Braun, Lena Mühlbacher, Cornelia Binder. Vorne: 
Maximilian Mayr, Lionel Hofbauer, Emma Prock, Iris Weissinger

Sportliches aus den Volksschulen

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen Volksschule Groß Gerungs nahmen am 
Skisicherheitstag der AUVA teil.

Bezirksmeisterschaften
Die Volksschulen Etzen und Groß Gerungs nahmen 
an den Bezirksmeisterschaften Ski Alpin in Kirchbach 
teil und erfuhren dabei einige Stockerlplätze. 

Herzlichen Glückwunsch!

Sumsi Cub
Am 15. Jänner nahmen Kinder aus den dritten 
und vierten Klassen Volksschulen an dem Fußball 
Bezirks-Hallenturnier in Zwettl teil. 

Die zwei Teams konnten ausgezeichnet mithalten und einige 

tolle Tore erzielen.

Dabei wurden die Spieler und die Spielerin von Fußballtrainer 

Roland Dorn unterstützt.

Belohnt wurde das sportliche Engagement mit dem 4. und 

6. Platz. Der olympische Gedanke steht im Vordergrund – im 

April ist die Volksschule Groß Gerungs wieder mit dabei!

Am Bild v.l.n.r.: hinten: Lorenz Rauch, Phillip Pflanzl, Sophia Raab.  
Vorne: Lukas Fuchs, Leopold Hahn, Manuel Pieringer, Marvin Freund 
und Johanna Kübel

Am Bild v.l.n.r.: hinten: Anton Reßl, Dominik Kitzler, Benjamin 
Eibensteiner. Vorne: Jonas Zwölfer, Paul Schübl-Faltinger, David Hackl, 
Paul Dorn und Johanna Kübel
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Tag der offenen Tür an der Mittelschule
Bevor die Kinder der 4. Klassen 
der Volksschulen Groß Gerungs 
und Etzen die Entscheidung tref-
fen mussten, welche weiterfüh-
rende Schule sie im nächsten 
Schuljahr besuchen wollen, lud die 
Mittelschule zum Hineinschnup-
pern in den Schulalltag ein. 

In kleinen Gruppen wurde getanzt, 

gesungen, gebohr t, getrommelt, 

gelaufen, gesprungen, geklettert, 

geworfen, gejubelt, experimentiert, 

gegessen und vor allem viel gelacht. 

Begleitet wurden die Gruppen von 

Schülerinnen und Schülern der 3. Klas-

sen der Mittelschule. 

„Wir freuen uns auf weitere Möglich-

keiten einander kennenzulernen und auf 

einen gemeinsamen Start im September 

2024!“, so Direktorin Andrea Neuwirth.

Kleine Dinge ganz groß
Ein Mikroskop, das durch Unter-
stützung der Waldviertler Spar-
kasse Bank AG Groß Gerungs 
angekauft werden konnte, berei-
chert den Naturwissenschaft-
lichen Unterricht an der NÖ Mit-
telschule Groß Gerungs.

Beobachten, untersuchen, dokumen-

tieren – all das lernen die Schülerinnen. 

Mikroorganismen, Algen und andere 

Winzigkeiten aus schlammigem Wasser 

oder Pflanzen aus Teichen und Aquarien 

sind dafür wahre Fundgruben. 

Davon konnte sich auch der Sigmund 

Laister von der Waldviertler Sparkassen 

Bang AG bei der Übergabe des Mikro-

skops an Mag. Dominik Rottensteiner 

überzeugen. Das eine oder andere 

AHA-Erlebnis wird sicher demnächst 

unter dem Mikroskop zu finden sein. 

Jetzt heißt es ran ans Mikroskop und auf 

Entdeckungsreise gehen!

AUS DEN SCHULEN & KINDERGÄRTEN

Am Bild v.l.n.r.: Alina Engelhart, Finn Grünstäudl, Anna Haderer, Laura 
Hahn, Julia Haider, Lionel Hofbauer, Vanessa Mayr, Hanna Mühlbacher, 
Pauline Pfeffer, Emma Prock, Benedikt Wagner mit den Studentinnen:  
Christine Schwaiger, Andrea Maurer, Melanie Stern, Manuela Hahn

Digitale Medien
Zwei Vormittage widmete die Volksschule Etzen den 
digitalen Medien. Die Schülerinnen und Schüler 
durften an diesen Tagen selbst mit iPads arbeiten und 
gestalteten eine bunte Schülerzeitung.

Ein Projekt von Studentinnen der Pädagogischen Hochschule 

Oberösterreich brachte für zwei Tage den Einzug digitaler 

Medien in die Volksschule Etzen. 

Alle Kinder durften auf iPads arbeiten. Dabei lernten sie ver-

schiedene Tools wie Kindersuchmaschinen, Rätsel- und Dia-

grammgeneratoren, Kreativ-Apps und Sprachmemofunktionen 

kennen. Die Kinder waren mit großem Engagement dabei und 

konnten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. So entstand eine 

gemeinsame bunte Schülerzeitung.

Ein Projekt das bei allen Beteiligten – Schülerinnen und Schü-

lern, Lehrkräften sowie bei den durchführenden Studentinnen 

– sehr gut angekommen ist.

Mag. Dominik Rottensteiner und Direktorin Andrea Neuwirth von der Mittelschule Groß Gerungs 
bedanken sich herzlich bei Sigmund Laister von der Waldviertler Sparkassen Bank AG für das 
Sponsoring eines Mikroskopes.
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Aktuelles aus der NÖ-Kinderbetreuung Etzen
Eltern-Kind-Gruppe
Im Februar startete auch erstmals in der Tagesbetreuung Etzen 

eine Eltern-Kind-Gruppe. Insgesamt acht Kinder zwischen ein 

und drei Jahren und deren Mütter, kamen an fünf Terminen 

zum gemeinsamen Musizieren, Bewegen und Erforschen 

zusammen. Ein besonderes Highlight war die selbstgemachte 

Fingerfarbe (Bild rechts). Voll Begeisterung wurde gemalt, 

gestaltet und experimentiert. Auch das Fühlen kam bei dieser 

Einheit nicht zu kurz. Die Farbe besteht lediglich aus Mehl, 

Wasser und Lebensmittelfarbe und ist damit völlig ungiftig. So 

hatten die Kinder die Möglichkeit, diese mit dem gesamten 

Körper zu erforschen und damit besonders viele Erfahrungen 

im Bereich der taktilen und der kinästhetischen Wahrnehmung 

zu sammeln.

Zusammen wachsen
Das erste halbe Jahr seit der Standorteröffnung ist schon wieder 

rum und es hat sich so einiges getan. Von Gruselnachmittag 

bis Wichtel- und Osterwerkstatt…bei uns ist immer was 

los. Mittlerweile sind auch bei den Kleinsten bereits erste 

Freundschaften entstanden und es wird viel zusammen erlebt. 

 Der Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit liegt momentan 

am „Sensory Play“. Hierbei wird die sensorische Wahrnehmung 

durch gezielte Angebote und Materialeinsatz spielerisch 

geschult. 

 

„Besonders dankbar sind wir dafür, dass uns bereits so viele Eltern das Vertrauen entgegenbringen und ihre Kinder bei uns 

betreuen lassen. Durch die flexible Einteilbarkeit der Betreuungszeiten und -tage, sowie der kostenfreien Vormittage für alle Kinder 

bis 2,99 Jahre versuchen wir, die Familien in ihrem Alltag bestmöglich zu unterstützen. 

Nun genießen wir den Frühling und freuen uns auf einen erlebnisreichen Sommer. Ihr Team der NÖ Kinderbetreuung Etzen“

AUS DEN SCHULEN & KINDERGÄRTEN

Die Welt der Tragehilfen
Vortrag und Austausch 

Mit Tanja Strenn,
Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegerin

SA, 22. JUNI 2024
09:00 - 11:00 UHR

KOSTEN: 27€/PERSON

NÖ-Kinderbetreuung Etzen

Infos und Anmeldung: www.ekiz-kinderbetreuung.at

Trocken werden
liebevoll begleiten

Mit Julia Hahn,
Begleitung rund um Schwangerschaft, 
Geburt und Eltern-sein

Workshop

FR, 17. MAI 2024
16:00 - 18:00 UHR

KOSTEN: 27€/PERSON

NÖ-Kinderbetreuung Etzen

Infos und Anmeldung: www.ekiz-kinderbetreuung.at
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Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse Volksschule Etzen mit 
Lehrerin Cornelia Binder und Stadtamtsdirektor Andreas Fuchs.

Rollrutsche
Die neue Rollrutsche im Kindergarten II Groß Gerungs 
ist seit ihrer Anschaffung das Highlight im Bewegungsraum.

Möglich gemacht haben diese Anschaffung alle, die beim 

Martinsfest des Kindergartens im Herbst 2023 etwas vom 

Buffet gekauft haben. Die halben Anschaffungskosten 

stammen nämlich von dem Einnahmen des Martinsfestes.

Vielen herzlichen Dank!

Daniela Krammer und Tanja Strenn vom Elternverein mit Tamara 
Weichselbaum und Kindergartenleiterin Sonja Hochstöger mit Kindern 
des Kindergartens II Groß Gerungs

Zu Besuch am Stadtamt
Was ist die Gemeinde eigentlich und was wird dort so 
gearbeitet? Das erfahren die Schülerinnen und Schü-
ler bei ihren Exkursionen ins Stadtamt Groß Gerungs.

Zuletzt haben uns die 3a und 3b der Volksschule Groß Gerungs 

und die 3. und 4. Klasse der Volksschule Etzen besucht. Stadt-

amtsdirektor Andreas Fuchs führt die Klassen durch die ver-

schiedenen Abteilungen und bringt den Kindern altersgerecht 

das Geschehen in der Gemeindeverwaltung näher. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch. Die span-

nensten Fragen kommen nämlich meistens von Kindern. Die 3a der Volksschule Groß Gerungs mit Lehrerin Hermine 
Schwarzinger und Stadtamtsdirektor Andreas Fuchs.

Die 3b der Volksschule Groß Gerungs besuchte uns mit Johanna Kübel. 
Sie hatten Glück und trafen Bürgermeister Christian Laister persönlich in 
seinem Büro an.

Vorlesetag
Der 21. März ist der österreichischer Vorlesetag.

Volksschuldirektorin Bettina Weber griff an diesem Tag 

selbst zum Buch. Sie las allen Kindern etwas vor und 

stellte den Schülerinnen und Schülern neue Bücher der 

Buch- und Mediathek Groß Gerungs zur Verfügung.

Vorlesen hat Vorbildwirkung und animiert Kinder selbst 

zu lesen.

Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen und der ASO Klasse 
der Volksschule Groß Gerungs am österreichischen Vorlesetag
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Musikverein setzt auf treue Mitglieder
Der Musikverein Groß Gerungs darf auf treue Mitglie-
der setzen. In der jüngsten Jahreshauptversammlung 
wurden es so einige Ehrenmedaillen und Auszeich-
nungen verliehen:

• Ehrenmedaille für 15-jährige aktive Mitgliedschaft: 
Grünstäudl Gabriele, Pfeiffer Christian

• Ehrenmedaille für 25-jährige aktive Mitgliedschaft: 
Weichselbaum Karin, Dorn Marlene

• Marketenderinnenabzeichen in Silber:  

Neunteufl Juliane, Reisinger Melanie

Auf der Agenda der Jahreshauptversammlung standen auch 

die Vorstandswahlen. Dies gingen ohne große Veränderungen 

einher. Das Amt des Kassaprüfers wurde mit Michael Reisinger, 

neu besetzt. Im Gegenzug schied Erwin Kammerer als Vor-

standsmitglied aus.

Facettenreicher Musikerball im Gasthaus Mathe
Am 27. Jänner 2024 lud der Musik-
verein Groß Gerungs zum Ball ins 
Gasthaus Mathe in Etzen. 

Mit einem „Warm-up“ durch die „Germ-

ser Klarinettenmusi“ wurden die Gäste 

begrüßt. Nach der Eröffnung durch die 

Volkstanzgruppe lockten die musika-

lischen Darbietungen von „The Band“ 

zahlreiche Besucher auf die Tanzfläche .

Ein Highlight des Abends war die Mitter-

nachtseinlage, bei der so manch schau-

spielerisches Talent zum Vorschein kam. 

Unter dem Motto „Musiker sucht Frau“ 

gingen Amors Pfeile dabei so richtig 

daneben.

Nach Mitternacht folgte die Verlosung 

der Hauptpreise, zu denen der Musik-

verein den Gewinnern nochmals herzlich 

gratuliert. Für Jubelstimmung sorgte 

die Gruppenprämierung und der damit 

verbundene Gutschein über ein Pizza-

essen für 20 Personen im Restaurant 

Weingartner - herzlichen Glückwunsch 

an „Nicis Gang“.

Der Abend ging heiter zu Ende und 

der  Mus ikvere in  Groß Gerungs 

bedankt sich bei allen Sponsoren: dem 

Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs, 

der Sparkasse Groß Gerungs, der Firma 

Dorn, dem Keramikhof Kammerer, der 

Firma Weingartner und bei Willi Binder 

für die Unterstützung, dem Gasthaus 

Mathe für die herzliche Aufnahme, kuli-

narische Verpflegung und unkomplizierte 

Zusammenarbeit und vor allem bei allen 

Ballbesucher*innen für ihr Kommen.

Vorne vlnr.: Stefan Stütz, Marlene Grünstäudl, Tina Einfalt, Rainhard Schwarzinger (alle von 
der Germser Klarinettenmusi). Mitte sitzend vlnr.: Charlotte Reisinger, Obmann Paul Traxler, 
Bgm. Christian Laister, musikalischer Leiter Alexander Reisinger. Hinten stehend vlnr.:  Josef 
Schuster, GR Liane Schuster, StR. Kolja Deibler-Kub, Susanne Eschelmüller, StR. Karl Eschelmüller, 
Waltraud Traxler, Renate Laister, Gerlinde Fuchs, Obmann Lagerhaus Zwettl Erich Fuchs, NR Lukas 
Brandweiner

Am Bild v.l.n.r.: Obmann Paul Traxler, Melanie Reisinger, Musikalischer 
Leiter Alexander Reisinger, Gabriele Grünstäudl, Bezirksobmann 
Martin Hausleitner, Erwin Kammerer, Peter Reisinger, Marlene Dorn, 
Bgm. Christian Laister, Karin Weichselbaum
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Der Revisor
Am 14. Juni 2024 startet die Thea-
tersaison. Der Willkommen Verein 
für Kultur und Tourismus bringt die 
Satire „Der Revisor“ auf die Bühne 
im Theater im Kopfbahnhof.

Darum geht‘s: In der beschaulichen 

Gemeinde Großgrunz, fernab der Lan-

deshauptstadt, regelt man die Dinge oft 

am kleinen Dienstweg - pragmatisch und 

unkompliziert.

Plötzlich herrscht Aufregung in der 

Gemeinde. Ein Revisor, der inkognito 

nach dem Rechten sehen soll, wird ange-

kündigt. Der Bezirkshauptmann beruft 

unverzüglich eine Krisensitzung ein. 

Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sollen eiligst Ordnung in ihre Ressorts 

bringen. Das stellt diese aber vor ziem-

liche Probleme.

Als zwei fremde Männer im Hotel gesich-

tet werden, sind Verwechslungen, 

Verstrickungen und Missverständnisse 

die Folge. 

AKTUELLES

Trondl und Kraus stellten aus
Das Alte Rathaus in Groß Gerungs 
war im März 2024 Standort der 
Ausstellung von Anna Maria Trondl 
und Hans Kraus. Zwei Künstler, 
unterschiedliches Alter, unter-
schiedliche Herangehensweisen 
und dennoch in der Gesamtheit 
der Ausstellung stimmig und sich 
ergänzend, so kann man diese Aus-
stellung am besten beschreiben.

Anna Maria Trondl ist 16 Jahre jung und 

bestritt in Groß Gerungs ihre zweite 

Ausstellung. Die Groß Gerungserin fiel 

bereits während ihrer Zeit an der Mittel-

schule Groß Gerungs  durch ihr beson-

deres künstlerisches Talent auf. Derzeit 

besucht sie die HTL für Grafik und Kom-

munikationsdesign in Linz. In der Kunst 

probiert sie sich gerne aus  und ist stets 

gewillt Neues zu lernen. Die in der Aus-

stellung präsentierten Bilder sind bereits 

jetzt Werke einer großartigen Künstlerin.

Hans Kraus stammt aus Markt Allhau im 

Südburgenland und kam auf Einladung 

von Ingrid und Joe Leithner nach Groß 

Gerungs. Er beschäftigt sich mit der 

Malerei seit 2005 und hat seither schon 

eine Vielzahl an Ausstellungen gestaltet. 

In seinen großformatigen Bildern thema-

tisiert er Menschen in Alltagssituationen 

und bekannte Persönlichkeiten. Die 

Kreativität in der Farbgebung und Pinsel-

führung verleiht den Bildern eine gewisse 

Spannung und Dynamik.

Das Interesse an dieser Ausstellung war 

schon bei der Vernissage sehr groß. Es 

kamen unter anderem Nationalrat Lukas 

Brandweiner, Bezirkshauptmann Dr. Mar-

kus Peham und Bürgermeister Christian 

Laister. Die musikalische Gestaltung des 

Abends übernahmen „Die vier KlariNet-

ten“ mit Susanne Reisinger, Maria Laister, 

Elisabeth Holzinger und Marlene Grün-

stäudl mit ihrem Lehrer Lukas Dangl. 

Am Foto: Stehend: Nationalrat Lukas Brandweiner, Bürgermeister Christian Laister, Anna Maria 
Trondl, Hans Kraus, Irene Gesselbauer, Lukas Dangl, Bezirkshauptmann Markus Peham; vorne: 
Susanne Reisinger, Lukas Hinterndorfer, Maria Laister, Liane Schuster, Elisabeth Holzinger, Marlene 
Grünstäudl, © WILLKOMMEN-Verein für Kultur und Tourismus

Am Bild v.l.n.r.: Gabriela Peterka, Felix Michael Wagner, Katharina Kitzler, Ulrike Gaderer, Stefan 
Prinz, Herta Siedl, Karin Peham, Gerlinde Mairhofer, Maria Riegler, Stefanie Weidenauer, Fritz 
Gundacker, Sonja Hahn

Der Revisor im Theater im 
Kopfbahnhof

Premiere: 14. Juni, 20 Uhr

Weitere Aufführungen:
16. und 23. Juni um 18 Uhr

20. / 21. / 22. / 27. / 28. und 29. Juni 

um 20 Uhr
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Gesundheit der Mitarbeiter im Fokus 
Im Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs stehen das Wohlbefinden 
und die Gesundheit der Mitarbeiter 
im Fokus. Bereits zum vierten Mal 
erhielt das kardiologische Kompe-
tenzzentrum das offizielle Gütesie-
gel für Betriebliche Gesundheits-
förderung. 

Das Gütesiegel ist die höchste öster-

reichische Auszeichnung, wenn es um 

vorbildliche und nachhaltige Investitio-

nen für die Gesundheit der Mitarbeiter 

geht und wird durch das „Netzwerk für 

Betriebliche Gesundheitsförderung“ und 

der „Österreichischen Gesundheits-

kasse“ verliehen.

Unter dem Motto „Xund und fit für Mit-

arbeiter“ bietet das Herz-Kreislauf-Zen-

trum seinen Mitarbeitern einen großen 

Pool an Aktivitäten und Angeboten. 

Gesunde Ernährung, Bewegungs-

angebote und Workshops aus der 

Psychologie tragen zur Gesundheit und 

zum Wohlbefinden der Mitarbeiter bei. 

„Die Gesundheit unserer Mitarbeiter 

liegt uns am Herzen. Durch zahlreiche 

Aktivitäten und Angebote schaffen wir 

ein attraktives Arbeitsumfeld und dies 

wirkt sich nachhaltig auf die Leistungs-

fähigkeit unserer Mitarbeiter aus.“, ist 

sich Geschäftsführer Fritz Weber sicher.

Ausgezeichnete Lehrlinge
Bei der WKNÖ Siegerlounge am 
15. Februar 2024 wurden die bes-
ten Lehrlinge Niederösterreichs 
für ihre hervorragenden Leistun-
gen während der Lehrausbildung 
ins Rampenlicht gerückt - darunter 
fünf Lehringe aus dem Herz-Kreis-
lauf-Zentrum Groß Gerungs. 

Ehrungen durch Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner und WKNÖ-Prä-

sident Wolfgang Ecker erhielten:

• Mariella Faltin (Lehrling Service): 

1. Platz bei den Junior Skills Nieder-

österreich. 

• Julia Katzenschlager (Lehrling Ser-

vice):  Gold bei den Junior Skills 

Austria, Lehrabschlussprüfung mit 

ausgezeichnetem Erfolg.

• Tobias Baumgartner (Lehrling Küche): 

Silbermedaille bei den Junior Skills 

Austria und Lehrabschlussprüfung 

mit gutem Erfolg.

• Selina Wansch (Lehrling Hotel- und 

Gastgewerbeassistentin): 3. Platz bei 

den Junior Skills Niederösterreich.

• Bernhard Weichselbaum (Lehrling 

Hotel- und Gastgewerbeassistent):  

Silbermedaille bei den Junior Skills 

Austria und Lehrabschlussprüfung 

mit ausgezeichnetem Erfolg.

„Die Leistungen unserer Lehrlinge erfül-

len mich als Geschäftsführer mit außer-

ordentlichem Stolz. Mariella Faltin, Julia 

Katzenschlager, Tobias Baumgartner, 

Selina Wansch und Bernhard Weichsel-

baum haben nicht nur beeindruckende 

Erfolge erzielt, sondern auch unsere 

Werte und Visionen mit Leben erfüllt. Ihr 

Engagement und ihre Leidenschaft sind 

eine Inspiration für uns alle und zeigen, 

dass eine erstklassige Ausbildung der 

Schlüssel zum Erfolg in der Hotellerie- 

und Gastronomiebranche ist. Wir werden 

weiterhin alles dafür tun, unseren Lehrlin-

gen optimale Entwicklungsmöglichkeiten 

zu bieten und sie auf ihrem Weg zum 

Erfolg unterstützen.“, so Geschäftsführer 

Fritz Weber.

Am Bild v.l.n.r.: WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker, Bernhard Weichselbaum, Tobias Baumgartner, 
Selina Wansch, Gottfried Hammerl, Mariella Faltin, Lydia Wegsada, MA, Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Andrea Dorr, Geschäftsführer Fritz Weber und Jürgen Wiesinger. Nicht am Foto: Julia 
Katzenschlager

Am Bild v.l.n.r: Klaus Ropin (Leiter des Fonds Gesundes Österreich),  Norbert Fidler (Vorsitzen-
der des ÖGK-Landesstellenausschusses), Karin Flautner (Leitung Therapie) und Andreas Huss,  
(Obmann der ÖGK)  Foto © Österreichische Gesundheitskasse/APA-Fotoservice/Hörmandinger
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HERReinspaziert im Bianco 
Alles was das Männer-Mode-Herz 
begehrt gibt es seit 16. Februar 
2024 im Bianco in Groß Gerungs. 
Bianca Fragner-Führer hat das 
ehemalige Herrenmodengeschäft 
Alfredo in der Schulgasse 210 
übernommen.

Seit der Eröffnung am 16. Februar 2024 

sind Männer herzlich eingeladen sich 

im Herrenmodengeschäft Bianco neu 

einzukleiden. Geschäftsführerin Bianca 

Fragner-Führer führt damit das ehema-

lige Herrenmodengeschäft Alfredo in 

ähnlicher Manier weiter.  

Mann kann sich im Geschäft von Kopf 

bis Fuß inklusive Accessoires einklei-

den. Das modebewusste Team, beste-

hend aus der Geschäftsführerin selbst, 

Michaela Glaser und Erika Bauer, steht 

dabei gerne beratend und inspirierend 

zur Seite. 

Sollte mal etwas nicht wie angegossen 

passen, greift Schneiderin Erika Bauer 

gerne zu Schere und Nähmaschine. Für 

alle im Geschäft gekauften Artikel ist die 

Änderung gratis.

Zur Eröffnung inklusive Late Night Shop-

ping am 16. Februar 2024 durfte sich 

Frau Fragner-Führer über zahlreiche 

Gäste und Kunden freuen. Auch Bür-

germeister Christian Laister und Wirt-

schaftsstadtrat Karl Eschelmüller ließen 

sich die Gelegenheit nicht entgehen, 

sich im Zuge der Eröffnung modetech-

nisch up to date zu bringen.

Fahr nicht fort, kauf im Ort
Mit ein Grund für Frau Fragner-Führer, 

das Geschäftslokal von Vorgänger Alfred 

Hahn zu übernehmen war, dass sie die-

ses unbedingt erhalten wollte. „Mir liegt 

es wirklich am Herzen, dass Betriebe 

und Geschäfte in Groß Gerungs ansäs-

sig bleiben und die Stadt nicht ausstirbt. 

So habe ich auch sämtliche Dinge für die 

Geschäftsausstattung und Eröffnung in 

Groß Gerungs und der näheren Umge-

bung gekauft.“

Bürgermeister Christian Laister und 

Wirtschaftsstadtrat Karl Eschelmüller 

wünschen im Namen der Stadtgemeinde 

Groß Gerungs viel Erfolg und stehen zu 

hundert Prozent hinter Frau Fragner-

Führers Beweggrund, das Geschäft 

weiterzuführen.

Am Bild v.l.n.r.: Wirtschaftsstadtrat Karl Eschelmüller, Bianca Fragner-Führer, Fragner Thomas und 
Bürgermeister Christian Laister bei der Geschäftseröffnung.

Inh. Bianca Fragner-Führer

Schulgasse 210, 3920 Groß Gerungs

Öffnungszeiten

DI - FR:   9.00 - 12.00 &  

 14.30 - 18.00 Uhr

SA:    9.00 - 12.00 Uhr

www.bianco-herrenmoden.at

Täglich frische Produkte  
aus der Region

von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Schulgasse 239
3920 Groß Gerungs

Pflanzltausch

4. Mai 2024

8.00 - 12.00 Uhr
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Am Bild v.l.n.r.: hinten: Peter Hiemetzberger, Daniel Berger, Andreas Fuchs und Dominik Fuchs
vorne: Thomas Prinz, Verena Träxler, Nicole Binder, Bürgermeister Christian Laister, Lisa Prinz, Sonja Haider, 
Sabine Anderl, Anita Höbarth und Dominic Hohl

AKTUELLES

Fasching in Groß Gerungs
Der Ausklang der Narrenzeit in Groß Gerungs wurde mit 
einem bunten Umzug gefeiert. 

Die Schulen zogen, begleitet vom Musikverein Groß 

Gerungs, durch die Straßen und präsentierten dabei stolz ihre 

Kostümierungen.

Die Stadtgemeinde Groß Gerungs und der Elternverein 

verköstigten derweil die Faschingsmeute am Hauptplatz, wo auch 

der Umzug sein Ende nahm. 

Vielen Dank für‘s Mitfeiern und bis nächstes Jahr!

Am Bild v.l.n.r.: die Eltervereinsmitglieder Bettina Hohl, Sandra Faltinger, Tanja 
Eibensteiner, Carina Maurer und Fragner-Führer Bianca

Bürgermeister Christian Laister mischte sich unter die Schülerinnen und Schüler

Der Musikverein Groß Gerungs begleitete den 
Faschingsumzug durch Groß Gerungs
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Fußballverein tischt zum Saisonstart auf
Der USV EPS Groß Gerungs war 
in der Winterpause keineswegs im 
Winterschlaf. Die Mitglieder arbei-
teten fleißig am Zubau einer neuen 
Grillstation und Imbissausgabe am 
Sportplatz Groß Gerungs.

Zahlreiche Helfer haben es möglich 

gemacht. Zum Meisterschaftsstart der 

Frühjahrssaison 2024 im Heimspiel 

gegen den USV Raabs konnte der Verein 

dem Publikum neun verschiedene Spei-

sen auftischen. Um auch für die Kleinsten 

Sportplatzbesucher Abwechslung zu 

bieten, wurde eine Hüpfburg aufgestellt. 

Darauf dürfen sich die Kids jetzt bei 

jedem Heimspiel freuen.

Die Hüpfburg und die hervorragend 

zubereiteten Speisen wurden von Klein 

und Groß bestens angenommen. 

Obmann Manfred Atteneder bedankt 

sich bei allen Helferinnen und dem 

gesamten Kantinenpersonal für die tolle 

Unterstützung und die hervorragende 

Zusammenarbeit. „Hier sieht man einmal 

mehr, welche Möglichkeiten bei entspre-

chendem Zusammenhalt und Unterstüt-

zung von einheimischen Firmen und der 

Gemeinde umgesetzt werden können.“, 

freut sich Obmann Atteneder über das 

gelungene Projekt.

In den Umbau, inklusive neuer Geräte, 

investierte der USV EPS Groß Gerungs 

circa € 10.000,-.

Der USV EPS Groß Gerungs baute über den Winter die Imbissstation aus.

Eine Hüpfburg wird zukünftig bei allen Heim-
spielen für Unterhaltung der Kleinsten sorgen.

Fleißigste Freiwillige
Auf das Engagement vieler Freiwilliger kann der 
ASBÖ Groß Gerungs zählen. Die fleißigsten unter 
ihnen wurden geehrt.

Aus Liebe am Nächsten, aus Freude an der Zusammenarbeit, 

wegen dem Gefühl Gutes zu tun – die Gründe, freiwillig Dienst 

beim ASBÖ zu leisten können vielfältig sein. Klar ist, dass die 

Personen damit wesentlich zum Gesundheitswesen in Groß 

Gerungs beitragen.

Die ASBÖ Gruppe Groß Gerungs nimmt deshalb die Jah-

resabschlussfeier zum Anlass, den fleißigsten Freiwilligen 

Danke zu sagen.

VEREINE

Am Bild v.l.n.r.: Peter Weber, Bgm. Christian Laister, Marina Pachtrog, 
Präsident des Samariterbundes NÖ Hannes Sauer, Rainer Kapeller-
Rogner, Werner Paulnsteiner, Thomas Riegler, Christoph Becherer, 
Andreas Lair und Katharina Teumann. Nicht am Bild: Christian Weber, 
Thomas Bolomsky und Benedikt Schwarzinger
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Herzlichen Glückwunsch....

EHRENPLATZ

Gemeinderätin Liane Schuster mit Jubilarin Josefa Weixelbaum und 
Gemeinderat Roland Rogner

Wieland Hubert und Bürgermeister Christian Laister

Jubilarfeier
Im Jänner lud die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
all jene, die den 85. Geburtstag oder die goldene 
Hochzeit im Zeitraum von Juli bis Dezember 2023 
feierten, ins Gasthaus Mathe ein. 

Bürgermeister Christian Laister und Stadtrat Josef Eiben-

steiner empfingen die Jubilare und gratulierten im Namen 

der Stadtgemeinde.

85. Geburtstag: Haneder Emmerich, Maurer Franz, 

Berger Maximilian, Rienesl Maria, Almeder Giselinde und 

Riegler Herta.

Goldene Hochzeit: Prinz Christine & Erich, Faifar Wal-

traud & Josef, Klambauer Gertrud & Alexander, Faltin Rosa & 

Franz, Laister Rosa & Herbert und Fuchs Elisabeth & Anton.

Bürgermeister Christian Laister und Stadtrat Josef Eibensteiner feierten mit den Jubilaren des zweiten Halbjahres 2023 im Gasthaus Mathe in Etzen.

...zur Geburt
Laister Tobias 

Mühlbacher Lukas

Puhr Rubie

Schicker-Mathe Livia

Fuchs Leon

Alle Neugeborenen mit Hauptwohnsitz in der 

Stadtgemeinde Groß Gerungs erhalten 

als Willkommensgeschenk Gutscheine 

im Wert von 100,- Euro. Abzuholen im 

Bürgerservice der Stadtgemeinde Groß 

Gerungs. 

...zur Hochzeit
Weichselbaum Daniela & Höbarth Andreas 

Prinz Andrea & Brenner Benjamin

Kropfreiter Lisa Maria & Breinesberger Manuel

Theiß Ulrike & Hiemetzberger Michael

...zur Goldenen Hochzeit
Laister Rosa & Herbert, Heinreichs

Fuchs Elisabeth & Anton, Groß Gerungs

Holzweber Maria & Ludwig, Klein Gundholz

...zum 90. Geburtstag
Wieland Hubert, Groß Gerungs

Weixelbaum Josefa, Groß Gerungs

Hackl Augusta, Klein Wetzles

Reisinger Margaretha, Haid
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Wir trauern
Hackl Augusta t 18. 12. 2023 

89 Jahre aus Klein Wetzles

Huber Leopoldine t 24. 12. 2023 

87 Jahre aus Ober Rosenauerwald

Wallner Andreas t 31. 12. 2023 

53 Jahre aus Groß Gerungs

Hahn Josef t 11. 01. 2024 

84 Jahre aus Siebenberg

Bauer Josef t 22. 01. 2024 

84 Jahre Thail

Huber Erich t 23. 01. 2024 

90 Jahre aus Thail

Rogner Aloisia t 23. 01. 2024 

96 Jahre aus Harruck

Träxler Rupert t 01. 02. 2024 

84 Jahre aus Freitzenschlag

Weissinger Josef t 18. 02. 2024 

72 Jahre aus Dietmanns

Hackl Maria t 25. 02. 2024 

88 Jahre aus Groß Gerungs

Edinger Manfred t 27. 02. 2024 

62 Jahre aus Groß Gerungs

Bruckner Josef t 29. 02. 2024 

88 Jahre aus Ober Rosenauerwald

Siegl Walter t 08. 03. 2024 

83 Jahre aus Griesbach

EHRENPLATZ

Dienstjubiläen 

Im festlichen Rahmen der Weihnachtsfeier wurden  
die Dienstjubiläen der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtgemeinde Groß Gerungs gefeiert. 

Bürgermeister Christian Laister durfte sich dabei bei vielen 

langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute 

Zusammenarbeit und Treue bedanken. Die Dienstjubiläen 

reichten vom fünf- bis 40-jährigen.

5 Jahre: Huber Martina, Träxler Barbara, Berger Maria, 

Berger Daniel, Kropfreiter Manuel, Pfeiffer Patrick, Pauk-

ner Claudia

10 Jahre: Eichinger Elisabeth

15 Jahre: Oberreuther Gabriele, Haider Sonja

35 Jahre: Fuchs Andreas, Lichtenwallner Elisabeth

40 Jahre: Rus Gerhard

Am Bild v.l.n.r.: Kropfreiter Manuel, Gabriele Oberreuther, Daniel Berger, Maria Berger, Barbara Träxler, Elisabeth Lichtenwallner, Personalvertreter 
Peter Hiemetzberger, Sonja Haider, Bürgermeister Christian Laister, Stadtamtsdirektor Andreas Fuchs, Claudia Paukner, Patrick Pfeiffer, Gerhard Rus 
und Elisabeth Eichinger

Herzlichen Glückwunsch

Bei unserem Mitarbeiter Dominik und 

seiner Frau Katja Fuchs ist der Storch 

gelandet. Wir gratulieren herzlich zur 

Geburt von Sohn Leon.

Alles Gute für die Jungfamilie!

Am Bild v.l.n.r.: Daniel Berger, Stefan Faltin, Dominik Fuchs, Martin Hahn, Lisa Prinz, Erwin Mühlbacher, Sabine Anderl, Gerald Bauer, Wolfgang Artner, 
Manuel Kropfreiter, Peter Hiemetzberger und Thomas Prinz.



DAS GUTE 
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

Jetzt bewerben: jobs.noe.hilfswerk.at

Jetzt Teil der Hilfswerk-Teams 
im Waldviertel werden und zur 
Heimhilfe-Ausbildung anmelden!

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

*lt. SWÖ-KV, Verwendungsgruppe 4, Vollzeitbasis 37-Stunden-Woche

■ Finanzierung durch das Hilfswerk NÖ möglich
■ Kooperation mit AMS – AQUA-Programm unter gewissen Voraussetzungen möglich
■  Mindesteinstiegsgehalt ab € 2.582,90 - 2.813,00 brutto/Monat*
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Fahrsicherheitskurs des ÖAMTC in Zusammen-
arbeit mit der Stadtgemeinde Groß Gerungs 

7. Mai 2024, 

Kurs 1: 9.00 bis 12.00 Uhr, Kurs 2: 13.00 bis 16.00 Uhr 

Am Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Groß Gerungs, 

Thailer Straße 363, 3920 Groß Gerungs

Anmeldung bis spätestens 19. April 2024 im Bürgerser-

vice der Stadtgemeinde Groß Gerungs, Telefon 02812 

86110, Mail: office@gerungs.at

Mindesteilnehmerzahl pro Kurs 6 Teilnehmer, maximal 10

FREIZEIT

• Koch

•  Reinigungskraft

• Verstärkung an den Wochenenden (Gastronomie)

• Verstärkung im Abenddienst im Service (ab 16:00 Uhr)

• Lehrlinge in der Hotellerie & Gastronomie

• (Pfl icht-)praktikum Sommer 2024 in der Küche

• Ferialarbeit Sommer 2024 in der Etage/Reinigung

Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs

Kreuzberg 310, 3920 Groß Gerungs

+43 2812 8681-609  |  bewerbung@herz-kreislauf.at

JOBS IN DER REGION

online
bewerben

karriere.herz-kreislauf.at

Offene Stellen

E-Bike Kurs

Ab April am Stadtamt Groß Gerungs abzuholen
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Unsere Niederösterreichische VersicherungNÄHE
VERBINDET.

nv.at

Ihre Ansprechpartner bei allen 
Versicherungs- und Vorsorgefragen:

Niederösterreichische Versicherung AG
3920 Groß Gerungs | Hauptplatz 15
Tel. 02812/8426 | gr.gerungs@nv.at

Johann Prock
Günther Böhm
Andreas Laister
Franz Bauer

Maria Einfalt
Bernhard Prock
Norbert Stiedl
Jakob Traxler
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37. BIOEM in Großschönau  
 
Vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 findet die Messe zu den Themen BAUEN. ENERGIE. LEBEN. zum 37. Mal 
als „Messe für eine lebenswerte und sichere Zukunft“ statt.   
 
Auch 2024 präsentiert sich 
die BIOEM mit den 
bewährten Kernthemen 
Energie & Speicher, Bauen & 
Sanieren, Wohnen & 
Sicherheit, Natur & Garten, 
Wellness & Gesundheit und 
Elektromobilität.  
Die Hauptthemen der 
heurigen BIOEM sind unter 
anderem: „Klimafitter Wald 
2.0“, „Raus aus Öl und Gas“ 
sowie den Schwerpunktthemen „Mitalternder Wohnraum“ und „Regionale Energiesicherheit“. Somit 
greift die BIOEM wieder viele zukunftsweisende Themen auf und bietet Betrieben eine großartige 
Bühne für ihre innovativen Produkte und Dienstleistungen. 
 
Nähere Infos unter www.bioem.at  
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Helfer-/Retter-/ 
Lifesaver-Kurs 
 
 

Ab April 2024 veranstaltet der Arbeiter Samariterbund Groß Gerungs einen Kurs 
zum Erwerb eines österreichischen Rettungsschwimmabzeichens. Der Kurs wird im 
Hallenbad Zwettl (3910 Zwettl, Schwaiger, Sisters Weg 1) und auf der 
Rettungsstelle Groß Gerungs (3920 Groß Gerungs, Kreuzberg 107) abgehalten. 
 
Termine: 
 
23.04.  
30.04.  
07.05.  
14.05.  
21.05. 17:00 bis 21:00 Uhr (Zeit variabel) 
28.05.  
04.06 jeweils 18:00 bis 20:00 Uhr 

 
Der Theorie-Teil findet am 21.05. von 17:00 bis 21:00 Uhr (Zeit variabel) auf der 
Rettungsstelle Groß Gerungs statt. 
 
Voraussetzungen zum Erwerb der Rettungsschwimmerabzeichen sind das 
vollendete 13. (Helfer), das vollendete 16. Lebensjahr (Retter) oder das vollendete 
17. Lebensjahr (Lifesaver), körperliche Eignung sowie die Erfüllung der 
erforderlichen Bedingungen. Weiters ist der Helferschein Voraussetzung für den 
Retter-Kurs und der Retterschein für den Lifesaver-Kurs. 
 
Ein abgeschlossener Kurs beinhaltet 6 Schwimmeinheiten zu je 100 Minuten und  
2 Theorie-Einheiten zu je 2 Stunden und kostet 80€ exklusive Bad-Eintritt. 
 
 
Anmeldung unter: 
Arbeiter Samariterbund Groß Gerungs 
Kreuzberg 107 
3920 Groß Gerungs 
Tel.: 02812/51125 
wasserrettung@asb-online.at 

Schwimmkurs für Kinder 
 
(ab dem vollendeten 4. Lebensjahr) 
 
10 Lektionen zu je 50 Minuten 
 

Termine: 
 
03.04.  07.05.  
10.04. 22.05.  
17.04 27.05.  
25.04. 29.05.  
30.04. 04.06. jeweils 15:00 bis 16:00 Uhr 
 
Kursort: Hallenbad Liebenau (Liebenau 78, 4252 Liebenau) 
 

Ziele des Kurses: 
 

• Wassergewöhnung und die Freude, sich im Wasser zu bewegen 
• Erlernen von Schwimmtechniken in Rücken- und Brustlage 
• Fähigkeit, im Gefahrenfall selbstständig den Beckenrand/das Ufer zu 

erreichen 
 

 
 
Weitere Informationen dazu finden Sie im Informationsblatt (s. Homepage). 

 

 
Damit sich das Kind voll und ganz auf die Inhalte und die Gruppe konzentrieren kann, 
bitten wir die Eltern, sich während des Kurses außerhalb der Sichtweite des Kindes 

aufzuhalten.               
 

Kurskosten: 115€ exkl. Badeintritt (keine Rückerstattung der Kurskosten ab der 2. Einheit) 

   Der Eintritt fürs Hallenbad beträgt € 21,-- und muss bei der 
   ersten Einheit bezahlt werden. 

 
Anmeldung unter: 
Arbeiter Samariterbund Groß Gerungs 
Kreuzberg 107 
3920 Groß Gerungs  
Tel.: 02812/51125 
wasserrettung@asb-online.at  

Schwimmkurs für Kinder 
 

(ab dem vollendeten 4. Lebensjahr) 
 

10 Lektionen zu je 50 Minuten 
 

Termine: 
03.04. (Gruppe 1+2: 15:45 bis 16:45 Uhr!) 06.05.  
10.04. 15.05.  
17.04 22.05.  
24.04. 27.05.  
29.04. 05.06.  

 
 
Gruppe 1 15:45 – 16:45 Uhr 
Gruppe 2 16:45 – 17:45 Uhr 

 

 
Kursort: Hallenbad Zwettl (Schwaiger Sisters Weg 1, 3910 Zwettl) 
 

Ziele Anfänger-Kurs: 
 

• Wassergewöhnung und die Freude, sich im Wasser zu bewegen 
• Erlernen von Schwimmtechniken in Rücken- und Brustlage 
• Fähigkeit, im Gefahrenfall selbstständig den Beckenrand/das Ufer zu erreichen 

 

Die Kinder werden in der ersten Stunde (ACHTUNG: Beginn für Gruppe 1 + 2 um 15:45 Uhr!) in 
Kleingruppen eingeteilt. Die Einteilung erfolgt nach motorischer Reife, Vorkenntnissen und 
Verhalten des Kindes in der Gruppe. Es besteht die Möglichkeit, dass auch während des Kurses 
aufgrund der Fortschritte Kinder in eine andere Gruppe wechseln. Damit ist gewährleistet, dass 
jedes Kind die optimale Ausbildung erhält. 
 
Weitere Informationen dazu finden Sie im Informationsblatt (s. Homepage).  

Ziele Fortgeschrittenen-Kurs: 
 

• Festigung der bisher gelernten Schwimmstil-Elemente 
 

 
Damit sich das Kind voll und ganz auf die Inhalte und die Gruppe konzentrieren kann, bitten wir 
die Eltern, sich während des Kurses außerhalb der Sichtweite des Kindes aufzuhalten.               
 
Ab dem 10.05. wird die Wassertemperatur im Übungsbecken nur noch 29°C betragen (davor 32°C). 
Bei Bedarf können Schwimmshirts getragen werden. 

Kurskosten: 115€ exkl. Badeintritt (keine Rückerstattung der Kurskosten ab der 2. Einheit) 

 
Anmeldung unter: 
Arbeiter Samariterbund Groß Gerungs 
Kreuzberg 107 
3920 Groß Gerungs  
Tel.: 02812/51125 
wasserrettung@asb-online.at  

Trauungstermine 
Sie wollen den Bund fürs Leben schließen? 

Wochentags sind Trauungen und Verpartnerungen 

prinzipiell zu den Amtsstunden jederzeit möglich. 

Zusätzlich gibt es im Jahr 2024 folgende 

Samstagstermine (von 9.00 bis 12.00 Uhr): 

Termine 2024
20. April 

4. Mai 

1. & 22. Juni 

6. & 20. Juli 

3. & 24. August 

7. September 

12. Oktober 

9. November 

7. Dezember

(Änderung der Termine vorbehalten!)

Terminreservierungen für 2025 sind bereits möglich.

Kontakt:  Standesamt Groß Gerungs, 

Hauptplatz 18, 3920 Groß Gerungs, (T) 02812 

8611-1410, (M) standesamt@gerungs.at



April
6. & Frühlingsmesse Direktvertrieb und Handwerk 

7. 4.  Jägerheim Groß Gerungs, SA 13 - 18 Uhr, SO 9 - 17 Uhr

6. 4. Frühlingskonzert des Musikvereins Groß Gerungs  

Sporthalle Groß Gerungs, 20 Uhr

12. 4. Bilderbuchkino: Der Regenbogenfisch entdeckt... 
Raiffeisenbank Groß Gerungs, 15 - 16 Uhr

12. 4.  Forscherkids: Wetterspektakel   
Raiffeisenbank Groß Gerungs, 16.20 - 17.20 Uhr

16. 4.  EVN Info Tour, Hauptplatz Groß Gerungs, 9 - 12 Uhr

27. & Frühlingsausstellung der Kleintierzüchter N75  

28. 4.  Festhalle Freitzenschlag, ab 19.30 Uhr

Mai
1. 5. Maibaumsetzen am Hauptplatz Groß Gerungs 

ab 15 Uhr

3. 5. Bilderbuchkino: Ein Hoch auf die Freundschaft 
Raiffeisenbank Groß Gerungs, 15 - 16 Uhr

3. 5.  Forscherkids: Detektiv Spürnase  

Raiffeisenbank Groß Gerungs, 16.20 - 17.20 Uhr

4. 5. Pflanzltausch, Germser Moakt, 8 - 12 Uhr

4. 5. Pop & Rockkonzert der Musikschule Groß 
Gerungs, Kopfbahnhof Groß Gerungs, 19 Uhr

5. 5. Blutspenden, Rathaussaal Groß Gerungs, 9 - 16 Uhr

5. 5. Florianifeier der Pfarrfeuerwehren Groß Gerungs  

Pfarrkirche Groß Gerungs, 9 Uhr

16. 5. Jungpflanzenmarkt am Hochlandhof  
Klein Wetzles 35, 13 - 16 Uhr

22. 5. Atherosklerose, Vortrag mit OMR Dr. Ernstbrunner  

Rathaussaal Groß Gerungs, 20 Uhr

Juni 
7. 6. Bilderbuchkino: Zilly und Zingaro am Meer 

Raiffeisenbank Groß Gerungs, 15 - 16 Uhr

7. 6.  Forscherkids: Luftballontricks  

Raiffeisenbank Groß Gerungs, 16.20 - 17.20 Uhrr

7. 6. Kirchenkonzert der Musikschule Groß Gerungs 

Pfarrkirche Groß Gerungs, 19 Uhr

Regelmäßiges
Eltern-Kind-Spielgruppe, Gartenstraße 165 (Achtung 

neuer Standort!) 

jeden Mittwoch (ausgenommen Ferien und Feiertage), 9 bis 

10.30 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Stadtamt Groß Gerungs 

(Hauptplatz 18, Achtung neuer Standort!) 

18. April, 16. Mai, 20. Juni, 10.45 Uhr

Kulinarikkalender
1. 4. Osterbuffet, GH Hinterlechner

14. 4. Ripperl, GH Hinterlechner

28. 4. Backhendl, GH Hinterlechner

12. 5. Muttertagsbuffet, GH Hinterlechner

26. 5. Grillhendl, GH Hinterlechner

9. 6. Bauernschmaus, GH Hinterlechner

23. 6. Schnitzeltag, GH Hinterlechner

Veranstaltungen
Veranstaltungen in der Stadtgemeinde Groß Gerungs bis einschließlich Juni 2024. 

Mehr Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Website der Stadtgemeinde Groß Gerungs www.gerungs.at.

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen-, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Festkalender 2024

Fest der FF Klein Wetzles, 20. & 21. April

das.Fest - Fest der FF Etzen, 26. - 28. April

Stadlfest der FF Nonndorf, 4. & 5. Mai

Fest der FF Griesbach 8., 11. & 12. Mai

Naturfest der FF Freitzenschlag, 24. - 26. Mai

Fest der FF Groß Gerungs, 29. Mai, 1. & 2. Juni

Grisu Almfest der FF Wurmbrand, 12. - 14. Juli

Sommerfest der FF Groß Meinharts, 19. - 21. Juli

Fest der FF Oberkirchen, 17. - 18. August

Fest der FF Ober Neustift, 20. - 21. September

Meisterschaftsspiele des  
USV EPS Groß Gerungs

13. April, 16.30 Uhr gegen SC Amaliendorf

5. Mai, 16.30 Uhr gegen USV St. Bernhard

18. Mai, 16.30 Uhr gegen USV Dobersberg

30. Mai, 16.30 Uhr gegen USC Grafenwörth 

15. Juni, 16 Uhr gegen USV Langenlois

Kleinfeld Hobbyturnier, 19. Mai ab 14 Uhr

Outdoor Functional Fitness

jeden MO von 8. April - 27. Mai 2024 (Feiertage ausge-

nommen) Sportplatz Etzen, 17.30 Uhr


